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Woher hat das -er Zange?
Vater und vielleicht mehr noch Mutter grübeln

manchmal darüber nach — meist, wenn es sich um
Fehler und Untugenden handelt ! — , woher ein
Kind dies und jenes in seiner Art , in seinem Wesen
haben mag . So einfach, wie manche meinen , sind
aber die Vererbungsgesetze »nicht, daß etwa die
Eigenschaften der Eltern unmittelbar sichtbar auf
die Kinder übergingen . Und doch, wünschenswert
wäre die genaue Kenntnis der menschlichen Ver¬
erbung . Denn wir alle möchten Nachkommen groh-
ziehen, die möglichst frei von erblichen Gebrechen
und möglichst reich an erblichen Vorzügen sind .

Wir wissen , daß der Mensch den Naturgesetzen
in gleicher Weise wie Pflanze und Tier unter¬
worfen ist und also keine Sonderstellung in der

Zwei haben sich Treue gelobt, bis der Tod sie
voneinander scheidet , und gehen nun den Lebens¬
weg gemeinsam . Junge Menschen unserer Zeit ,
gewohnt das Leben und seine Probleme mit festen
Händen anzupacken. Der Krieg hat jje geformt ,
geläutert und innerlich reifen lassen. Sie haben
das Lachen nicht verlernt : die natürliche Fröhlich¬
keit einer an Leib und Seele gesunden Jugend
leuchtet aus ihren Augen , liegt über ihren jungen
Gesichtern. Aber Gevatter Hein kann heute schnell
einen jungen Menschen bei der Hand und in sein
Reich nehmen . Wer den Rock des Soldaten trägt ,
weiß nicht, ob er den nächsten Morgen , den jungen
Tag noch erleben wird . Es hat heute doppeltes
Gewicht, das Wort von der Treue , von der nur der
Tod entbinden kann . . .

Zwei stehen an der Schwelle ihres Lebens¬
glücks. Klein und bescheiden ist ihre Welt . Klein ,
aber ihr eigen. Wie wird sich das Leben gestalten ?
Wird überwiegend die Sonne auf den Lebensweg
scheinen , oder werden ihn Dornen säumen ? Zwei
Menschenkinder unserer Zeit — sie geben sich nicht
erst fruchtlosem Grübeln hin . Mutig das Leben
angepackt und fleißig die Hände regen, das ist

ihnen ein selbstverständliches Gebot. Kämpfen ,
Schaffen und Wirken , von einem Tag zum andern
an dem Platz ihrer Pflicht zur Stelle sein, das
fordert der Krieg . Vom Manne den ganzen Ein¬
satz an der Front , die ihn jetzt bald wieder ruft .
Die bescheidene kleine Welt zu Hause ist der Obhut
der jungen Frau anvertraut . Aus der eigenen
kleinen Welt strömt ständig , vor allem mit jedem
Brief , der von ihr kündet und erzählt , ein Welle
der Kraft zu dem Manne im Bunker und Graben .
■ Zwei Menschenkinder unserer Zeit wissen , daß

die Zukunft Schwierigkeiten vor sie auftürmen
wird , daß iie manchen Schicksalsschlag und manchen
herben Schmerz hinnehmen und überwinden müs¬
sen . Aber sie sind willens , die Ohren steif und den
Nacken kerzengerade zu halten . Nimmer sich beugen
— das ist eine der Forderungen unserer harten
Zeit . Die Zwei wissen , daß sie nicht blind dem
Glück vertrauen dürfen , wie es die Art der
Schwächlinge ist. Sie wissen , gehärtet und doch
lebens- und zukunftsfroh , daß ein großes Wollen
Hindernisse besiegt und Früchte trägt . So wird
ihre gemeinsame Wanderung ein Weg zum Glück
fein . . .

Schaukelpferd für den
We i h na chtstisch

Um den Kindern in der Heimat eine Weihnachts¬
freude bereiten zu können , basteln viele unserer
Soldaten in ihrer Freizeit Spielzeug für das

Weihnachtsfest .
PK .-Aufnahme : Kriegsb . Freytag , PBZ., Z .

belebten Natur einnimmt . Durch planvolle Auf¬
zucht von Tier - und Pflanzennachkommen und durch
ebenso planvolle Auslese gelangte die Wissenschaft
einerseits zu immer tieferer Einsicht 1in die Ver¬
erbungsvorgänge , anderseits zur Züchtung hoch¬
wertiger Erbströme . Diese Methoden sind jedoch
beim Menschen nicht anwendbar , allein aus rein
menschlichen Rücksichten . Sachlich gesehen aber
ist beim Menschen die Mannigfaltigkeit der leib¬
lichen, geistigen und seelischen Anlagen ungleich
größer , die Zahl der Nachkommen aber viel zu ge¬
ring und die Dauer ^ der Generationswechsel zu
ausgedehnt , um etwaige Experimente mit sicht¬
barem Erfolg durchführen zu können.

Für die Erforschung der menschlichen Verer -
bungsvorgänge gibt es dafür ^zwei andere Wege :
die Sippenforschung und die Zwillingsforschung .
Beide ermöglichen es, den Erbgang in den ver¬
schiedenen körperlichen, geistigen und seelischen An¬
lagen zu erkennen, seien es Porzüge und Begabun¬
gen oder Gebrechen und Abartigkeiten . Hier sind
ijns die Wege gewiesen, einmal zur Bekämpfung
der lebensmindernden und zum andern zur Erhal¬
tung und Förderung der lebensertüchtigenden Erb¬
anlagen . In dieser Richtung bewegt sich die neue
Forschung der Erb - und Rassenlehre auf ihr Ziel
und gewinnt Erkenntnisse , die uns einmal in der
Zukunft von Nutzen sein werden.

Keine HlücklvunschsOreiben !
Der Reichsminifter für Bolksaufklärung und

Propaganda «und der Reichspostminister teilen mit:
Mt Mcksicht auf die besonderen Anforderungen

des Krieges und die starke Inanspruchnahme der
Post allein durch die große Zahl der Feldpostsen¬
dungen muß auch in diesem Jahre die in Friedens¬
zeiten übliche Versendung von Glückwünschen zum
Weihnachtsfest und Jahreswechfel stärk-
stens eingeschränkt werden . An alle Volksgenossen
ergeht die Aufforderung, den Erfordernissen des
fünften Kriegsjahres dadurch Rechnung zu tragen,
daß überhaupt von jeder Versendung von Glück¬
wünschen . die nicht durch besondere verwandtschaft¬
liche und freundschaftliche Verbindungen gerecht¬
fertigt sind, Abstand genommen und damit die
Nachrichten - und Verkehrsmittel für kriegswichtig:
Aufgaben entlastet werden .

AerkehrsflArheit -er Kahrgaste!
Die verfrühte Weiterfahrt der Straßenbahn
Wie das Reichsgericht in einer grundsätzlichen

Entscheidung betont , darf der Straßenbahn¬
schaffner auch trotz kriegsbedingten Schwierig¬
keiten das Zeichen zur Abfahrt erst dann geben ,
wenn er sich davon überzeugt hat , daß das Aus -
und Einsteigen der Fahrgäste beendet ist und daß
durch die Weiterfahrt keine Personen gefährdjet
werden . Andernfalls würden gerade bei dem star¬
ken Ansturm der Fahrgäste auf die Straßenbahn¬
wagen in den Hauptverkehrszeiten Verkehrsunfälle
begünstigt werden.

In dem zur Entscheidung stehenden Falle hatte
der Schaffner sich damit begnügt , noch etwas zu
warten , nachdem vom Anhängerwagen abgeläutet
worden war , und hatte lediglich „Vorsicht — Obacht
geben! " gerufen und dann abgeklingelt . In diesem
Verhalten erblickte ' die zuständige Strafkammer mit
Billigung des Reichsgerichts eine Vernachlässigung
der dem Angeklagten obliegenden Sorgfaltspflichten
und damit eine Fahrlässigkeit im Sinne des Straf¬
rechts. Auf alle Fälle hätte der Angeklagte die
Möglichkeit gehabt , durch Anruf der Fahrgäste auf
der Hinteren Plattform sich zu vergewissern, ob alle
Personen eingestiegen seien, und die Antwort ab¬
zuwarten , ehe er das Zeichen zur Weiterfahrt gab
Rundfunk am Mittwoch

Reichsprogramm : 8 — 8.15 : Deutschland, das
Herz Europas . — 9.30—10 : Volkstümliche Weisen. —
10—11 : Ländliche Tänze und Ballettmusik. — .11.30—12 :
Heber Land und Meer (nur Berlin , Leipzig, Posen) . —
12 .35 — 12.45 : Bericht zur Lage . — 14.15—14.45 : Be¬
schwingte Weisen. — 15 .30—16 : Kammermusik . — 16—17 :
Heitere Tanzfolge. — 17.15—17.50 : Bunte Melodienreihe.
— 17.50—18 : Buch der .Zeit. — 18.30—19 : Zeitspiegel. —
19.15—19.30 : Frontberichte. — 20.15—21 : Heimatklänge für
unsere Soldaten . — 21—22 : Bunte Stunde .

Deutschlandsender : 17.15—17.55 : Zweite Sym¬
phonie von Ernst Pepving . — 17.55—18.30 : Streichquartett
D-Dur von Brahms . — 20.15—21 : Musik alter Meister. —
21—22 : Aus ^ Opern von Webers Wagner und Pfitzner.

Die meisten von uns , vor allem aber unsere
Hausfrauen , halten sich gewiß schon seit Beginn der
herbstlichen Jahreszeit manchmal mit der Frage
beschäftigt, ob sie auch zum fünften Kriegsweih¬
nachten eine Sonderzuteilung an Lebens- und Ge-
mußmitteln erwarten dürften . Zwar gab es viele,
die mit einer Sonderzuteilung rechneten; in einer
Hinsicht allerdings waren die meisten doch etwas
unsicher, ob es auch diesmal möglich sein würde ,
zum Fest einen Kaffee mit echten Bohnen zusam¬
menzubrauen . Desto größer war die Ueber-
raschung und Freude , als dann vor wenigen Wo¬
chen bekanntgegeben wurde , daß wir , wie im ver¬
gangenen Jahr , auch für diese Weihnachten nicht
nur eine Sonderzuteilung an Mehl , Butter , Zucker ,
Süßwaren und Spirituosen , sondern sogar an Boh¬
nenkaffee erhalten werden . —

Nun liest sich eine solche Bekanntmachung für
den, der nur die angenehmen Seiten der Sonder¬
zuteilung kennen lernt , recht erfreulich . Daß aber
eine zusätzliche Ausgabe an Lebensmitteln auch eine
„unangenehme "

, d . h . recht arbeitsreiche Seite hat ,
davon können die Wirtschaftsämter , die Großhänd¬
ler , vor allem aber die Einzelhändler erzählen .
Wieviele Vorarbeiten und organisatorische Vorbe¬
reitungen überhaupt notwendig sind, damit jeder
Volksgenosse rechtzeitig zu Weihnachten seine zusätz¬
lichen Lebensmittel erhält , davon machen sich sicher¬
lich die wenigsten von uns einen Begriff . Es ist nicht
von ungefähr , daß bereits viele Wochen vor Weih¬
nachten die Eintragungen für Kaffee und Spiri¬
tuosen gemacht werden mußten . Denn es ist ja
nicht allein damit getan , daß die Lebensmittel über¬
haupt zur Verfügung stehen , sondern sie müssen von
zentralen Punkten aus verteilt und vom Einzel¬
händler dann für den Verbraucher abgewogen wer¬
den . Das ist vielfach eine sehr mühsame Arbeit ,
wie uns ein hiesiger Einzelhändler berichtete, bei
der es auf peinlichste Genauigkeit ankommt . Beim
Kaffee z. B. erhält jeder Händler nür genau das
bestellte Gewicht und kein Gramm darüber . Würde
er nun nicht richtig abwiegen , so hätten am Schluß
einer oder mehrere seiner Künden um soundsoviel
Gramm Bohnenkaffee das Nachsehen . Aber
der Verbraucher kann beruhigt sein. Da diese Ar-

Grausiger Leichenfun- lm v-Aug
Im Borraum des dritte» Wagens de» am Montag

14 .30 Uhr in Weil am Rhein von Berlin über Kassel-Frank¬
furt am Main - Karlsruhe aus Freiburg eiugetroffene »
v -guges (0 92) wurden ein herrenloser Koffer und ein
Pappkarton mit .Leichenteile» entdeckt. In dem Koffer
befanden sich «in Frauenrumpf und abgetrenute Arme ,
im Pappkartou ei» MSdchenrumpf sowie Unterschenkel
und Füße der Frauenleiche . An der Frauenleiche fehlten
folgende Körperteile : Kopf, Oberschenkel und Hände ; an der
Mädchenleiche fehlte « Kopf, Arme mit Hände», Beine und
Füße.

Der rötlich -braune , gerippte, aus Pappmache angefer- ■
tigte Koffer mit zwei Blechgriffen und zwei Blechfchlöffern ,
die verschlossen waren , ist 60 Ztm. lang , 24 gtm . breit
und 20 Ztm. tief. Das Innere ist mit weißgrau -gestreiftem
Papier ausgeklebt, mit vier Einsatzecken und zwei Halte¬
bändern versehen. Der Koffer ist anscheinend viel ge¬
braucht worden. Er hat ein altes abgenutztes Aussehen. Der
40 Ztm. lange, 30 gtm . breite und 15 gtm . tiefe hell-
graue Pappkarton , dessen Originaldeckel durch gewöhnliche
Pappe ersetzt worden ist , trägt an den Seitenwänden je
einen 5,8 gtm . hohen roten Firmenaufdruck „Maggi", an
den Vorderseiten den Aufdruck „Maggiwürze 3fach Nr . 6"
und auf der Rückseite den Aufdruck „Glas ". In dem Papp¬
karton befanden sich ein Heft „Reklamuniversum Nr . 23 vom
5. 11. 42" ; ferner Teile des Heftes „Illustriertes Blatt "
Nr . 43 sowie ein leerer Umschlag der „Koralle" mit großem
Reklamebild der Tabakregie „Austria" und Stempelaufdruck
der Firma Hermann Forsttreuter , Bromberg, Albert -Forster-

Wer erhält -as FühreZvaket?
Zur Wiederaufnahme des Führergeschenks für

Fronturlauber gibt das OKW ergänzende Bestnn-
mungen bekannt . Danach erhält nur derjenige das
Führergeschenk, dessen Papiere mit einem ord¬
nungsgemäßen Berechtigungsvermerk des Diszipli¬
när - und Dienstvorgesetzten versehen sind und der
die Grenze zum Heimatkriegsgebiet nach dem 18.
Oktober (00.00 Uhr ) Werschritten hat . Soweit
Empfangsberechtigte das Führergeschenk nicht er-

52 Zentner Bohnenkaffee
Was Mörzheim an Wethnachts -Eon-erzutellunaen erhält

beit außerhalb der Geschäftszeit in Ruhe vorge¬
nommen wird , ist die Gewähr für genaues Wiegen
gegeben , sodaß jeder sein genaues Gewicht an Boh¬
nenkaffee erhält .

Eine andere Schwierigkeit besteht darin , genü¬
gend Verpackungsmaterial , das im allgemeinen
knapp ist , zu beschaffen, da nicht nur der Kaffee,
sondern auch das Mehl und die Süßwaren ,verpackt
abgegeben werden . Ferner müssen rechtzeitig ge¬
nügend Flaschen bereit gestellt sein, in die die Spi¬
rituosen abgefüllt werden . . Wenn man erfährt , daß
allein in Pforzheim 52 700 halbe Flaschen Spiri¬
tuosen zur Verteilung gelangen , dann kann man
sich ein ungefähres Bild von dem Umfang der Vor¬
arbeiten machen , die geleistet werden müssen.

Damit nun die Waren rechtzeitig eintreffen ,
wählt der Einzelhändler möglichst solche Großfir¬
men , die sich in unserer Stadt selbst oder in einer
unserer größeren Nachbarstädte befinden . So kom¬
men unsere Weihnachtssonderzuteilungen vor allem
aus Karlsruhe und Stuttgart . Dadurch werden
einmal Transportschwierigkeiten ausgeschaltet und
zum andern wird der schon an und für sich stark
beanspruchte Transport !: erkehr der Reichsbahn nicht
so sehr belastet. Denn wenn schon unsere Stadt
im gesamten 7200 Zentner Mehl , 360 Zentner Zul¬
ker , 180 Zentner Butter , 230 Zentner Süßwaren
und 52 Zentner Kaffee benötigt , um alle Bezugs¬
berechtigten beliefern zu können, dann find es tau¬
sende und aber tausende Zentner Lebensmittel , die
zu Weihnachten im ganzen Reich zur Verteilung
gelangen , transportiert werden müssen.

So sind schon viele Wochen vor Weihnachten' leißige Hände am Werk, damit jeder von uns zum" :st im Besitz der Sonderzuteilung ist, die dazu
' itbelfen soll , uns die Feiertage zu verschönern.

Denken wir aber auch daran , wenn wir in wenigen
Wochen unsere Sonderzuteilung beim Kaufmann
abholen , daß wir diese zusätzlichen Nahrungs - und
Genußmittel einer weitblickenden und vorsorgenden
ernährungswirtschaftlichen Politik verdanken, die es
im Gegensatz zum ersten Weltkrieg verstanden hat ,
trotz aller Schwierigkeiten die Ernährung des deut¬
schen Volkes sicherzustellen . —ost.

straße 24 ; schließlich eine große Löschsandtüte für Luft¬
schutz und ein 75 X100 Ztm. großer Bogen braunes Pack¬
papier . Das Paket wurde mit einer etwa 8 Meter langen
Schnur, die sich aus verschiedenen Teilen zusammensetzte ,
gehalten. Zum Tragen wurde ein 1,13 Meter langer und
2,5 Ztm. breiter alter dunkelbrauner Leibriemen benützt ,
der durch eine 2,13 Meter lange Schnur verlängert worden
war . Anscheinend handelt es sich um die Leichs einer j ü n -
ge .ren Frau von kräftiger , kleiner Statur , etwa 1,51
Meter groß mit dunkelblonder Haarfarbe . Di« Kindes¬
leiche dürfte von einem sechs - bis neunjährigen
Mädchen mit blonder Haarfarbe herrühren .

Di« Kriminalpolizeistelle Karlsruhe bittet das Publikum
um rege Mitwirkung bei Aufklärung dieses scheußlichen
Verbrechens und um die Beantwortung folgender Fragen:

1. Wo « erben diese beiden Personen » ermißt ,
wer kan » über sie Angaben machen?

2. Wo find Leichenteil« und in Frage kommende Klei¬
dungsstücke aufgefunden worden ?

3 . Wer hat am Souatag, 21. 11., oder am Montag,22. 11 ., einen Mann mit dem oben beschriebene» Koffer
und Pappkarton gesehen bezw . auf Bahnhöfe » oller in
Zugabteilen gesehen ?

Für Mitteilungen ous de« Publikum , die zur Aufklärung
der Tat bezw. zur Ergreifung des Täters führen , wird
«in« Belohnung in Höhe »o » 5000 Mark ausge¬
setzt. Mitteilungen, die auf Wunsch vertraulich behandelt
werden , nehmen all« Polizeidienststellen , insbesondere die
« rimiyalpolizeistelle Karlsruhe , Fernfpr-cher 8093, Reben -
apparat 493, entgegen .

m\m Tapferen an -er Front
u. Büchenbronn , 21. Nov . Mit dem Eisernen

Kreuz 1 . Klasse wurde Obergefreiter Wilh . Lauber
ausgezeichnet.

It. Kürnbach, 19. Nov. Mit dem Eisernen Kreuz
1 . Klaffe wurde Feldwebel Helmut Braunwald im
Osten ausgezeichnet.

It. Sulzfeld , 18 . Nov . Mit dem Eisernen Kreuz
1. Klasse wurde Feldwebel Karl Wegmann von
hier ausgezeichnet.

wb . Dietlingen , 18. Nov. Uffz. Paul Bischofs
wurde mit dem Eisernen Kreuz 2. Klasse ausge¬
zeichnet .

d. Bauschlott , 23. Nov . Unteroffizier Walter
Leicht wurde als Stukaflieger mit dem Eisernen
Kreuz 2. Klaffe ausgezeichnet.

j . Tiefenbronn , 20. Nov . Das Eiserne Kreuz
2. Klasse wurde dem Gefreiten Walter Ochs (ge¬
fallen ) an seinem 20. Geburtstag verliehen .

i. Wimsheim , 19. Nov . Gefreiter Hans Friedrich
erhielt das Eiserne Kreuz 2. Klasse .

s. Mönsheim , 18 . Nov . Obergefreiter Fritz Beil¬
harz erhielt das Eiserne Kreuz 2. Klaffe.

'g . Neuenbürg , 20. Nov . Gefreiter Fritz Büchler
von hier , gebürtig aus Schwann , erhielt das Eiserne
Kreuz 2. Klaffe.

e. Königsbach, 21 . Nov . Mit dem Eisernen Kreuz
2. Klasse wurde Gefreiter Alfred Köhler von hier
ausgezeichnet.

st. Wilferdingen » 20. Nov . Unteroffizier Emil
Dennig erhielt das Eiserne Kreuz 2. Klasse .

i. Weiler , 19. Nov . Gefreiter Wilhelm Becker
erhielt das Eiserne Kreuz 2. Klasse

Ist Mühlbach, 18. Nov . Dem Gefreiten Otto
Grittmann wurde das Eiserne Kreuz 2. Klasse
verliehen .

a. Ittersbach , 19. Nov. Das Kriegsverdienstkreuz
2. Klasse mit Schwertern wurde dem Gefreiten
Heinrich Dietz verliehen.

Ist Münzesheim , 17. Nov . In treuer Pflicht¬
erfüllung gab der Gefreiter Fritz Wäckerle sein
Leben für das Vaterland .

Das Deutsche Kreuz in Gold
Mühlacker, 22. Nov. Oberfeldwebel und Flug¬

zeugführer Otto Whrich von hier wurde für
besondere Tapferkeit das Deutsche Kreuz in Gold
verliehen , nachdem er bereits mit dem EK 1 und 2
ausgezeichnet worden ist.

Schützt die Augen vor Glassplitter !
Bei Abwurf von Spreng - und Minenbomben

kann es auch in Luftschutzräumen leicht zu Augen¬
verletzungen durch <L assplitter kommen, wenn sich
in diesen noch Fenster befinden . Man beseitigt
diese Gefahr , indem man die • Fenster mit einer
dicken Decke verhüllt oder von innen mit fester
Pappe benagelt . Wer es besonders gut machen will,
entfernt die Glasscheiben und ersetzt sie durch stär¬
kere Bretter ^

^ Pforzheimer Stadttheater

list : Ludwig Kühn. Morgen für Donnerstag -Miete E Oper
„Friedemann B a ch" . Am Freitag Komödie „I ch
brauche dich " für Miete 8 .

Hier wird der Nerv getötet
Geschickt beseitigt der Zahnarzt die Ursache der
Schmerzen, und der Patient kann wieder in

alter Frische seinen Dienst versehen.
PK-Kriegsberichter Zwirner (Sch)

halten haben , sei es, weil sie ohne den vorgeschrie-
benen Berechtigungsvermerk in den Papieren tn
das Heimatkriegsgebiet kamen und eine nachträgliche
Eintragung durch den zuständigen Standortältesten
nicht erfolgte , sei es , weil andere Gründe vorliegen ,
können sie nach ihrer Rückkehr vom Urlaub bei
ihrem Disziplinär - oder Dienstvorgesetzten die Aus¬
händigung der Sonderlebensmittelkarte und Geld¬
vergütung von 10 Mark an ihre nächsten Angehöri¬
gen beantragen . Der Disziplinär - oder Dienstvor¬
gesetzte übersendet dann den vom Antragsteller be¬
stimmten Personen eine Empfangsberechtigung .
Gegen diese Empfangsberechtigung kann der Be¬
rechtigte . von der zuständigen Kartenstelle bezw.
Gemeindekasse die Lebensmittelkarte für Front¬
urlauber und die Geldvergütung von 10 Mark in
bar in Empfang nehmen . Das Führergeschenk ist
im übrigen nicht an den Erholungsurlaub gebun¬
den . Es kann auch bei allen anderen Arten von
Urlaub zugebilligt werden . Jedoch steht es jedem
Empfangsberechtigten auch bei mehrmaliger Beur¬
laubung , nur einmal zu. Die Führerpaketaktion
Oktober 1942 bis März 1943 bleibt hierbei un¬
berücksichtigt . Soweit Verwundete oder Kranke
nach dem Stichtag aus den in Betracht kommenden
Gebieten ohne Berechtigungsvermerk in den Papie¬
ren in Lazarette des Heimatkriegsgebietes verlegt
werden , wird der Berechtigungsvermerk durch die
Chefärzte nachgetragen .

Vortrag im Alpenverein
Ein alter Bekannter, Prof . Dr . K . Andersen , stellte

sich wieder im Deutschen Alpenverein ein und sprach im
Hotck Sautter zu seinen Bergfreunden über die Eiswelt der
Zillertaler . Er zeigte in einer Serie von Farblichtbilderndi« schönen Wanderungen vom Zillertal hinauf auf den
Hipfelkranz der Berge. Man erlebte die Farbensinfonie des
FrWssings, stand auf der Höhe des Herbstes und sah das
farbenbunte Bild des Sommers zugedeckt in Eis und Schnee .
Nebelschwaden umgeistern die Spitzen der Bergriesen,
Gletscher tun sich abgrundtief auf , dann wieder wölbt sich
blauer Himmel über dem Hochgebirge und enthüllt die
alpine Bergwelt in majestätischer Größe. Das Schmelzeis
schießt zu Tal und bildet ‘ Seen in prächtiger Neuschnee -
umkleidung. Bilder aus der Pflanzenwelt , die sich zwischen
Eis und Schnee wie ein Wunder vor uns auftun , erfreuten
das Auge. Im Alpenvorland wechselt das Waldstück mit
den freien Hängen, mit saftig grünen Wiesen ; in geschützten
Felsnischen hebt die Blume ihr Köpfchen zauberhaft empor;
altersgrauer Fels , übermächtig erdrückend , bannt unfern
Blick. Das alles liebt im Blickfeld der Bergfreunde und
erinnert diesen und ;enen angesichts der langen Eletfcher-
kette der Zillertaler Alpen , an vergangene Zeiten und Er¬
lebnisse . Reicher Beifall lohnte den Lichtbildervortrag.

Sebietsauslese
-es muftkalrMn Nachwuchses

Zur Gebietsauslese des musikalischen Nachwuchses hatten
sich rund 300 Zungen und Mädel in Baden und Elsaß zumWettbewerb gestellt . Unter diesen wurden etwa 60 nach
Straßburg zur engeren Wahl befohlen, aus der folgende
Gebietsbesten hervorgingen : Geige : Wolfgang Meiniger ,
Straßburg ; Gabriele Oehme , Heidelberg; Rita Ruf , Radolf .
zell ; Cello : Walter Starck, Offenburg ; Klavier : Christian
Stalling , Karlsruhe ; Karl Schwarz, Karlsruhe ; Brunhilde
Breithaupt , Straßburg ; Orgel : Gerhard Heller , Heidelberg;
Robert Thomas , Karlsruhe ; Gesang: Marlies Ledermann,
Dülhaufen ; Karl Hauswirth , Oberehnheim; Gertrud Vogel,
Konstanz ; Horn : Fritz Ruf , Radolfzell ; Trompete: Walter
Lingg, Heidelberg; Flöte : Gerhard Strauch , Bischweiler;Klarinette : Werner Lingg, Heidelberg; Oboe : Ludwig Uhrig,
Heidelberg; Pauke : Franz Schubert, Heidelberg. Der edle
Eifer derZugend in ihrer musikalischen Ausübung wurde
in einem Konzert auf das schönste bestätigt.

MthnaOtsausstellung in Karlsruhe
Fünfzig oberrheinische Aquarellisten und Graphiker haben

sich im Badischen Äunstverein Karlsruhe zu einer Ausstel¬
lung zusammengefunden, die zugleich als Weihnachts-Ver¬
kaufsausstellung bis Ende Dezember zu sehen ist. Oft wer-
den Aquarell und Zeichnung verkannt, indem man sie nur
als Vorstudien zu dem großen Oelbild betrachtet; eine Schau
wie diese beweist , daß alle drei Techniken gleichwertig sind,wenn sie von Künstlern ausgeführt werden. Am stärksten
fesselt der Obergefreite A . Lamprecht mit feinen Bild¬
nissen . Er hat keine Kunstschule besucht , sondern bei Hol-dein im Basler Museum und später an den Werken Sam -
bergers gelernt. Die Resultate sind verblüffend (Selbst-bildms , Obergefreiter Fuchs und Spiegel, Leutnant Mail
u. a. ) . Man darf von ihm Großes erwarten . — Weitere
Bildnisse bringen Volke , Kohle , Horn - Zippe -
lius , der Pforzheimer A . Kunz , Sigurd Lange ,Prof . Czerny . Interessante Figuren , manche als Ent¬
würfe für Wandmalereien gedacht , sehen wir von W.
E g l e r und R . Lang . — Landschaften und Stilleben
nehmen den größten Teil der Ausstellung ein. Man müßte
die 50 Künstler, darunter mehrere Malerinnen , alle mit
Namen nennen, denn jeder verdient besondere Hervor¬
hebung. Bon Pforzheim hat sich O. E l s ä ß e r eingefunden
(Erlenbach) ; auch die Pforzheimerin Lilo Brill sei
lobend erwähnt (Bodensee) . Wir finden bekannte Namen,wie Henselmann, Eichin , P . Siebert , Oertel, Huppert, Sei -
berlich , Leschhorn (Schnittdrucke ) , daneben einige Elsässer
(Fink, Bornhäuser , Sörger) ; von denen, die seltener aus-
stellen , seien F . H. Lang (Sengenbachtal), gimmermann
(Gehöft am Oberrhein), Biegert (Eßlingen) , Graeber (Ares),R. Lang (Ponte Romano) , v . Geyer (Wetterbuchen) , Willen,
darf (Werkmontage) , Herzberger (Fischerboote ) , Bertsch
«Orientalisches Märchen) hervorgehoben. Siebzehn der Aus-
steller befinden sich zur Zeit bei der Wehrmacht.

Dr. Hans Karl Kiefer
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FamHfen-NaiKmHfen
Ghmdesamts -Nachrlchten der Stabt Pforzheim

m in der Zeit vom 9. bis 15. November 1943
Geburten : Annelie, V. Oberiechnungsrat Albert

Ueinbold. — Gerlinde, V . Obergefreiter Friedrich Thal-
Hammer . — Karlheinz , V . Bäcker Paul Dreyer . — Volker ,
B . Telegraphen-Jnspektor Helmut Heinrich Bock . — Wolf¬
gang, V. Kaufmann Walter Dietz. — Bernd , V . Schneider
Otto Kümmel. — Rudi , B . ElektromechanikerWalter Herr-
mann . — Eva , V. Bauingenieur Heinz Zimmer. — Wolf -
gang, B. Holzhauermeister Oskar Klittich. — Bärbel ,
V. Oberfeldwebel Richard Bischofs . — Berthold,
Reichsbahngehilfe Karl Wagner. — Heidrun, V. Kaufmann
.Paul Bürkle. — Anneliese, V. Kaufmann Paul Singer.
— Benno, B . Stadtverwaltungsinspektor Karl Brehm. —
Günter , B . Goldschmied Richard Laub. — Karlheinz,
B - Schlosser Karl Faulhaber . — Irmgard , V. Maierinei.
ster Hermann Oechsle . — Bodo, V. Landwirt Erich Bai-
tinger . — Irma , B . Elektromonteur Robert Erözinger. —
Karlheinz, B . Maler und Kaufmann Karl Sauer . — Edel¬
traud , V . Feldwebel Ludwig Schwarz. — Karl-Heinz ,
B. Prokurist Hans Römmele.

Aufgeboten : Lagerarbeiter Ernst Grözinger und
Elsa Kusterer. — Lehrer Marzel Peter und Martha Janus ,
Stein , Landkr. Pforzheim. — Hilfsarbeiter Alfred Heid
und Luise Wurm.

4

Getraute : Opernsängch : Rudolf Westphal mit Eli¬
sabeth Roskothen. — Oberleutnant Erich Oßwald, Heil-
bronn a . R . , mit Gertrud Fischer . — Mechaniker Emil
Meier, Lörrach , mit Else Wippel. — Blechner und Installa¬
teur Karl Richardon mit Helga Schütte, Hannover. —
Remonteur Erich Eßig mit Lieselotte Metzger . — Kauf¬
mann- Erich Bischofs mit Lieselotte Winter.

Gestorbene : Emilie Klittich , geb . Klittich, Ehefrau
von Waldarbeiter Oskar Klittich, geb . 18. 9. 1968. — Earo-
lins Auguste Warneck , led . , geb . 24 . 1. 1875. — Fabrikant
Wilhelm Sautter , verh. , geb . 7. 1. 1885. — Katharina Sei¬
del , geb. Weber, Witwe von Mechaniker Ernst Seidel, geb.
18 . 10. 1886. — Valentin , B . Alois Keicher, geb . 11. 1.
1930. — Fässer Gustav Schwarz, Witwer , geb . 11. 10. 1864.
— Goldschmied Franz Josef Mangold, Witwer, geb. 28. 8.

1874 . — Hausmeister Rudolf Schmiss, Witwer , geb. 8. II .
1891. — Kaufmann Georg Herrmann , verh. , geb. 19. 7.
1858. — Pauline Müller , geb. Reinhardt , Witwe von Ket -
tsnmacher Georg Müller , geb . 16. 11. 1856. — Mathilde
Vetter , geb. Müller , Ehefrau vom Landwiyt Karl Vetter ,
geb . 3. 3. 1882. — Rofalie gillmer , geb. Arndt , Witwe
von Kaufmann Karl gillmer, geb. 13. 5. 1869. — Friede¬
rike Best , led . , geb . 7. 4. 1872 . — Johanna Heller, led .,
geb. 1. 11. 1887. — Marie Mürrle , geb . Merkle, Witwe
von Privatmann Karl Friedrich Mürrle , geb. 1. 6. 1862.
— Goldschmied Karl Westhäuser, Witwer, geb . 12. 3. 1871.

MereiilbreKer Angerichtet
dnb Duisburg , 23 . November.

I Das Landgericht Duisburg verurteilte den 27-
jährigen Otto Ciesielki aus Duisburg -Bruckhausen
als gefährlichen Gewohnheitsverbrecherund Volks¬
schädling zum Tode. C. hatte in verhältnismäßig
kurzer Zeit Unter Ausnutzung der Verdunkelungs¬
maßnahmen zahlreiche Einbruchsdieb¬
stähle , zum Teil mehrfach in einer Nacht ,
begangen. Er hatte sich hierbei auf Kellereinbrüche
geradezu „spezialisiert"

, weil er wußte, daß in den
luftgefährdeten Gebieten viele Volksgenossen einen
Teil ihrer Habe zum Schutze vor feindlichen Terror¬
angriffen in Kellerräumen unterbringen.

Nach Auffassung des Gerichts kam für einen so
gewissenlosen Burschen wie den Angeklagten C.. der
die Not- und Vorbeugungsmaßnahmen der Bewoh¬
ner der mehrfach von feindlichen Terrorfliegern
heimgesuchten Stadt Duisburg auf das gemeinste
für sich ausgenutzthat, nur die Todesstrafe in Frage.
— Das Urteil ist bereits vollstreckt worden.

schwarzen Brett
Kreisschulungsamt:

Zu dem heutigen Bortrag von Pg . Warttinger über
„Die Judenfrage als Weltproblem" — 16 Uhr im Melanch-

thonhaus — sind Ortsgruppenleiter und Schulungslerter
eingeladen.
SA der NSDAP .

Sturmgemeinschaft 1 (1 , 2, 3/172) und Wehrmänner :
19.45 Uhr Handelsschule . Sturm 4 : 20 Uhr Oberrealschule.
Sturm Pt : 20 Uhr Hof der Oberrealschule. San .-Sturm :
20 fllhr Oberrealschule, Zimmer 4 (Karte , Planzerger ,
Marschkompaß u . Papier ) .
Hitler-Jugend.

Ges. 7 u. S -Gef. : 19 .45 Uhr Schwarzwaldschule. Gef. 18
(Reiter ) : 19.45 Uhr Reuchlinplatz (Bastelwerkzeug) . Ges . 11 :
19.30 Uhr Reuchlinplatz. Gef. 13 : Schar 1 20 Uhr Adolf-
Hitler-Schule , Schar 2 19.30 Uhr Bann (Basteln ) . Gef. 15 :
19 .30 Uhr Derkraum Basteln. Motorgef. 2 : 20 Uhr Platz
der SA (Bastelgr. m . Werkz .) . Marinegef .: 19.45 Uhr Erb¬
prinzenschule . SRD -Ges. 1 : 19 Uhr Heim (Basteln) . Flte -
gergef. : 20 Uhr Werft . Feldschergef . : 19.45 Uhr Heim I.
Rachr.-Gef . : 20 Uhr Heim .

Jungvolk. Fähnl . 1 : 19.30 Uhr Schulhof Dillweißen¬
stein . Fähnl . 2 : 15 Uhr Jgzg . 2 u . 3, 18.30 Uhr Jgzg. 1
Marktplatz. Fähnt . 3 : 14.30 Uhr Kelterplatz . Fähnl . 5
MFG : 15 Uhr Werkstatt Jgzg . 1 Baden. Fähnl . 6 : 15 Uhr
Osterfelbplatz . Fähnl . 7 : 14.40 Uhr Jgzg . 1 u . 2 Linden-
platz , Jgzg. 3 Platz der SA . Fähnl . 8 : 14.45 Uhr Saalbau .
Fähnl . 9 : 14.30 Uhr Platz der SA . Fähnl . 10 : 15 Uhr
Horst -Weffel -Schule. Fähnl . 12 : 14 .30 llkr Reuchlinplatz.
Fähnl . 13 : 15 Uhr Pfälzerplatz (Sport ) . Fähnl . 14 : 14 .30
Uhr Adolf-Hitler-Schule. Fähnl . 15 : 14.45 Uhr Mädchen¬
heim . FZ : 14.45 Uhr Sauhof .

BDM. Gr. 6 : 19.45 Uhr Heim (Werkarbeit). Gr . 7 :
19.30 Uhr Schar 1 Nonnenmühlg. 8, Schar 2 Ronnenmühg . 4,
Singschar Bann Z. 57, Werkschar Heim . Gr. 9 : 19 Uhr
Werkarbeit (Nähzeug) . Gr. 11 : 20 Uhr Scharen 1, 2 u . 3

Amtliche Bekanntmachungen

Angehörige der GeburtsfabrgSnge 1927 u . 1928

die sich für die aktive oder Reserve-Offizier-Lausbahn im Heer bewerben

.wollen, müssen ihr Bewerbungsgesuch jetzt einreichen . '

Meldeschluß für Jahrgang 1927 : 31. Dezember 1943.
Rur Bewerber , die sich rechtzeitig melden , haben Aussicht , zu der ge¬

wünschten Waffengattung eingezogen zu werden. Frühzeitige Meldung
führt nicht zu vorzeitiger Einberufung , sondern gewährleistet planvolle
Regelung des Schul- Und Lehrabschlusses sowie der Einberufung zum RAD.

Weitere Auskünfte an Bewerber und Eltern erteilen die Annahmestellen
für Offizierbewerber des Heeres und ihre Nachwuchsoffiziere sowie alle
Wehrbezirkskommandos. Oberkommando des Heeres.

Nachwuchsoffizier „Pforzheim"
, Pforzheim , Westliche 47 , Fernsprecher

Nr . 6781 . Beratungsstunden : Montag bis Freitag , 14 bis 18 Uhr.

Paß - und Ausweisbilder
von Photo -Wiefener, Sedanplatz 7.
Auf». : Montag , Donnerstag und
Samstag nachm , von 5-3—4 Uhr.

Kirchensteuer vom Lohn « und Gehaltseinkommen für 1943 .

Vielfach wurde nicht beachtet , daß auf den Kirchensteuerbescheiden für
1942 auch gleichzeitig die Kirchensteuer für das Steuerjahr 1943 angefor¬
dert wurde. Es wird nochmals besonders auf diesen Umstand hingewiesen.
Die Pflichtigen werden hiermit aufgefordert , ihre Kirchensteuer für 1943
mit einer Frist von 14 Tagen zu begleichen , da diese Beträge fällig sind.
38010 ) Gvang. Kirchengemeindeamt. — Kath. Kirchensteuerkasse .

Städtische Bekanntmachungen
Hausfrauen — HauseigenfUm er

des vom Ernährungshilfswerk erfaßten Gebietes!

Unterstützt das Ernährungshilfswerk tatkräftig , indem Ihr Eure
Küchenabfälle restlos in dem Kübel für das Ernährungshilfswerk sammelt.
Weil ja im Winter die Abfälle an sich knapper werden, ist auch die
geringste Menge dem Sammelkübel zuzuleiten . Auf keinen Fall dürfen
diese Küchenabfälle im erfaßten Gebiet in den Mülleimer geworfen
werden, wo sie verderben. Sorgt auch dafür , daß kein sonstiger Unrat
in den Kübel kommt und stellt den Kübel zur Winterzeit an einen vor
Kälte geschützten Ort , weil der Inhalt in gefrorenem Zustande nicht geleert
werden kann. Bringt den Kübel frühzeitig vor das Haus, sodaß alles
abgeholt wird . Um einen Leerlauf des Sammelwagens zu vermeiden
und aus Gründen der Treibstoffersparnis ist es erforderlich, daß auch in
jedem Haus des erfaßten Gebietes ' ein Kübel aufgestellt wird. Klein¬
tierzüchtern ist die Entnahme von Abfällen aus dem für das Ernährungs¬
hilfswerk zum Abholen bereit-gestellten Kübel nicht gestattet. Kübel kön¬
nen zum Preise von RM 4 bei der NSDAP -Kreisleitung , Amt für Volks-
wohlfahrt , . Oeftliche 44 .(Fernsprecher 7815) , bestellt werden, - Helft alle
mit , unsere Fleisch , und Fettverforgung sicherzustellen .

Das Ernährungshilfswerk .

Aufkauf von SchlaehlgeflUgel .
Es wird erneut darauf hingewiesen, daß auf Grund der Anordnung

Nr . 7/42 der Hauptvereinigung der Deutschen Eierwirtschaft vom 17. 7.
1942 mit Zustimmung des Reichsministers für Ernährung und Landwirt¬
schaft der Aufkauf von lebendem' Geflügel (Hühner aller Arten , Gänse,
Enten , Puten ) zu Mast- oder Schlachtzwecken und von geschlachtetem Ge¬
flügel beim Erzeuger zum Wiederverkauf nur mit Genehmigung des
Eierwirtschaftsverbands zulässig ist , in dessen Gebiet der Aufkauf erfol¬
gen soll . Der Aufkauf von Schlachtgeflügel darf nur gegen Aushändigung
einer von der Hauptvereinigung der Deutschen Eierwirtschaft vorgeschrie¬
benen Ablieferungsbescheinigung erfolgen.

Für die Schlachtgeflügelerfassung im Stadtkreis Pforzheim ist als
alleiniger Erfassungsbetrieb die Firma Hans Tuch, Pforzheim, Dill-
ßeiner Straße 3, zuständig. — Pforzheim , den 19. November 1943 .
' Der Oberbürgermeister — Ernährungsamt .

BefchSftg-Bnjeigen
Hansa - Gaststätte

Heute Familien -Konzert.

Hut-Umpresseiei Richard Vogel ,
Schloßberg 6 . Mein Betrieb ist ab
1 . Dezember geschloffen . Ich
bitte meine werte Kundschaft, ihre
Hüte bis spätestens 27. ds. Mts .
abholen zu wollen._ (37914

Meine Häute - u . Fellhandlung
ist wieder ^geöffnet . Karl
geckler. Große Gerberstraße Nr . 8 ,
vorm. Friede . Mondon . (37297

Fforzhelmer Wach - und
Schlleßgesellschaft
8nh . August Hosch, Weiherstraße 7.
Fernsprecher 5200 , — Bewachungen,
aller Art . Spez. Fabrik - und Son-
der-Wachen, _ <36723

Für Fliegergeschädigte (36714
Bukle-Läufer , Bukle-Bettvorlagen
Bukle-Teppiche in versch . Größen
so« . Vorhangstoffe. Karl Eberbach,
Pforzh, . Ealwer Sir 22, Ruf 7409

Betten -Schtienz PforzHeim .Pvst -
straße 2 , liefert preiswert Eport -
wageu-Fußfäcke , BettwSfchestvffe,
Handtuchstoffe , _ (36738

Einheitsseife , Waschpulver,
Zufatzwaschmittel, Industrie -Seifen ,
liefert gegen entsprechende Bezugs-
schein« : Seifengroßhandl . F. Panitz,
Pforzheim , Lameystr. 23 , Ruf 2133 ,

Toilette - u . Schuhputzzeug
Rasierzeuge, Nähzeug«. Wäschesacke
und sämtl, Zubehörteile für Mili¬
tär , Arbeitsdienst in vorschriftsmä¬
ßiger Ausführung bei Bürsten- Kö-
Niger , Enzstraße Nr . 19, (37193

Haute lauf . Markenporzellane
Kristalle, Marmor , Bronzen , Ael-
teftes Fachgeschäft am Platze. Wil¬
helm Weiß vorm. Wehrle n Wolf
u . Eo,, Oestliche Nr . 3 , (36740

Zur Zeit noch kurzfristig lieferbar :
Schnelldrucker (Vervielfältiger)

geg . Zulassungsschein, ohne Einsatz¬
gewicht . Erwin Seeger, Pforzheim ,
Stempel - Schilder - Büro -Neuhei¬
ten - Dr . Fritz-Tvdt-Str . 44, Fern -
ruf Rr . 2216 ._ (37007

Sorgen Sie für Ihre Kinder ,
denn eines Tages braucht Ihre
Tochter eine Aussteuer und Ihr
Sohn ein Ausbildungsgeld . Schlie -

, ßen Sie- eine Versicherung ab, die
auch bei Ihrem vorzeitigen Tod
die Versorgung Ihrer Kinder sicher¬
stellt. Wir beraten Sie gern. Wen¬
den Sie sich bitte an Nürnberger
Lebensversicherung AG, Mannheim,
L. 15. 13. (37187

Ktthlerfrostsdiuipnittel ist einge.
troffen . Grotzgarage Schober, Baum-
straße 20, Fernruf 6322 . (37161

Diesel - ul Elektro - Motoren (*
Dampfmaschinen, Generatoren kauft
El-ttro -Lechker, Pforzh, , Ruf 8875 .

Wie neugeboren fühlen
Sie sich nach einer Fußpflege von
Weigel . Gründlich werden Ihre
Füße auf Fußschäden und Schwä¬
chen nachgeprüft und das Richtige
dafür empfohlen. Für rechtzeitige
Stützung u. Kräftigung schwacher
Fußbänder bin ich besorgt. Deshalb
besuchen Sie Weigel ' s Fußpflege-
Institut , Pforzheim, Deimlingstraße
Nr . 18, Ecke Waifenhauspl . (35878

Lebertran in Pulverform
zur Aufzucht junger Schwein « und
anderer Jungtiere empfiehlt die
Kreuz-Drogerie._ (37940

Auch Kleider sind Jetzt dienst¬
verpflichtet I Heraus damit , den
Schrank gelichtet ! Manch gutes Stück
schließt man noch ein, es würde
besser dienstbar fein im Kriege , wo
sich keiner drückt, damit der Sieg
uns sicher glückt. Hebt man sie auf
und hat Marotten , dann fressen sie
vielleicht die Motten . Drum lieber
aus den guten Sachen was Prakti¬
sches für Kinder machen . Trifft
dann der Tag der Freiheit ein,
wird vieles neu zu kaufen fein bei
Emil Wolf in Eutingen .

Keine Wurmlage mehr , die dem
Winzer Sorge bereitet . Nirofan als
Spritz, oder - Stäubemittel oder als
Kupfernirofan -Spritz. oder -Stäube ,
mittel hält jedes Wurmauftreteu
zurück . Nirofan hat keinen nachteili¬
gen Einfluß auf die Entwicklung
der Rebe, die Reife der Trauben
und den Ausbau der Weine. Es
verhält sich völlig neutral gegenüber
der Pflanze , Das Wachstum erlei-
det keine Störung , der natürliche
Reifevorgang der Trauben wird
günstig beeinflußt . „Bayer"

, I , G

?
iarbenindustrie, A .-G ., Pflanzen -
chutz-Abteilung , Leverkusen . (*

Plagt Dich ein Leiden , Ach und
Weh , greif zur Natur , trink' Kräu¬
tertee . Reichsvrtiertes Lager in
Drogerie Lauer ._ _

Warten Sie nicht , bis Sie krank
sind , Sorgen Sie rechtzeitig für
Ihren Krankenversicherungsschutz .
Unsere seit über 20 Jahren bewähr¬
ten Einrichtungen gewähren Ihnen
bei niederen Beiträgen gute tarifl ,
Leistungen . Wenden Sie sich ver¬
trauensvoll an uns . Sübb . Kran«
kenoerstchernugsvereiu a. G., G.
Scholl , Bez,-Verwaltung , Pforzheim
Goethestr, 7, Fernruf 7327.

Raupenleimunb Raupenleim¬
papier zum Anlegen von Leimrin¬
gen an den Obstbäumen zur Be
kämpfg . d . Frostfpauners empfiehlt
Samen -Rummer , Brüderstratze 5-7,
Fernruf Nr , 3165 .
Zum Haartrocknen
Heißluftdusche oder angewärmte
Frottiertücher ! Zugluft vermeiden!
Zur Kopfwäsche das nicht -alkalische
„Schwarzkopf-Schaumpoon".

Bernard - Schnupftabake , er-
frischend und bekömmlich — und
immer ein Genuß ! Gebe. Bernard
A .-G«, Regensburg , Offenbach am
Main , und Stargard i . Pom .

Wulf ing - Kalk - Präparate dienen
zum Aufbau und zur Festigung des
Organismus und müssen heute vor
allem für Verwundete , für , Kinder
im Wachstumsalter und für wer¬
dende und stillende Mütter erhält¬
lich , sein. Man darf sie also jetzt
nicht auf Vorrat oder für künftigen
Bedarf einkaufen. Wer das doch
tut , vergeudet Rohstoffe und Ener¬
gien und gefährdet die Arbeit im
Dienst der Bolksgefundheit . Johann
A . Wülfing , Fabrik pharmazeuti -
fcher Präparate , Berlin .

Hein - es Ist nicht nötig
zur Vermeidung v . Altersbeschwer,
den , hohem Blutdruck, Arterienoer .

'Fälkung immerzu und in großen
Mengen Blattgrün Wagner -Arte-
riosal zu nehmen ; ein so vorteil -
Haft zusammengesetztes und nach¬
haltig wirkendes Naturmittel wie
Blattgrün . Wagner -Arteriofal . auf
der Grundlage des grünen Pflan¬
zenfarbstoffes, des „Chlorophyll" ,
aüfgebäut und .in planvoller Weife
ergänzt - - durch pflanzliche Wirk,
kräfte, nimmt man vielleicht drei¬
mal jährlich ei» paar Wochen lang
und fetzt dann wieder aus , So hat
es sich zur Gesunderhaltung be¬
währt , P , 1,35 , 3,05 Mk , Drogerie
Huihsteiner, Rfh . Uhlmann ._

Schnell und bequem —
für diese Worte sind die Haus¬
frauen heute empfänglich, denn sie
möchten Zeit gewinnen und Gas
sparen , Pauly ' s Nährfpeife , die ge¬
deihliche Säuglingsnahrung aus
dem vollen Korn, kommt den Wün¬
schen der Mütter entgegen. Als
Beikost zur Milch — in Flasche und
Brei — ist sie in wenigen Minuten
zu bellten . Schnell fertig , kraft¬
voll und leicht . verdaulich, dem
Kinde stets willkommen! Pauly 's
Nährspeis« ist ausgezeichnet mit
der Reichsgefundheits-Gütemarke . -

Schmerzhaft empfindet das Auge
allzu grelles Licht . Wenn Eie zu
Haufe eine gebrauchte Brillenfas¬
sung besitzen und dem Augenvptiker
Zeit lassen (Reophangläser Md
nicht immer sofort lieferba -rf so
macht er Ihnen mit Auer -Neophan-
Gläsern daraus eine gute Blend -
fchutzbrille . Auer-Reopha», das

.farbentreue kontrastreiche Dlend»
fchutz -Glas , Auergefellschaft A. G.

Künstliche Gebisse
ohne Bürste schnell sauber ! Man
löst etwas Kukident-Pulver in
Wasser auf und legt das Gebiß
über Nacht hinein . Morgens spült
man das Gebiß unter der Wasser ,
leitung ab . Das ist alles . Tausende
benützen das echte Kukident regel.
mäßig, weil es das Gebiß hygie¬
nisch einwandfrei reinigt und des¬
infiziert , störenden Geruch und un¬
angenehmen Geschmack beseitigt u.
völlig unschädlich ist. Sollten Sie
das echte Kukident in Ihrer Apo¬
theke . und in anderen Fachgefchäf .
ten nicht erhalten , fo bitten wir
um Nachricht , damit wir Ihnen
eine Bezugsquelle Nachweisen kön¬
nen. Kukirol-Fabrik , Berlin -Lich¬
terfelde.

Hausfrauen -Rat 8. Die Aufbewah¬
rung der Marmeladen - und Gelee¬
vorräte soll in luftigen und trocke¬
nen Räumen erfolgen. Feuchte oder
lichtlose Keller und fest verschlossene
Vorratsschränke - sind

' ungeeignet
wegen der Gefahr der .. Schimmel¬
bildung und des Verderbs . Die.
Voraussetzungen für die Haltbarkeit
von Marmeladen und Gelees sind
durch die rezeptgemäße . Bereitung
mit Opekta gegeben . Die wertvol¬
len Vorräte müssen aber jfttiü r !<-
tig aufbewahrt werden. -'— Es ist
praktisch und ratsam ,

" die fertigen
Marmeladen - und Gelee-Kochungen
jn kleine Gläser von etwa Vs Kg.
Inhalt zu füllen . Große Gefäße
besonders Steintöpfe oder Blech-
eiwer — sind für den Haushalt
ungeeignet , — Auskünfte über ein¬
schlägig « Fragen erteilt gern« und
kostenlos die Opekta-Beratungsstelle ,
Köln-Riehl ,

Birkenwasser enthält hoch¬
wertige Rohstoffe, die selbstver¬
ständlich der Kriegsb- wirtfchaftung
unterliegen . Es kann daher nur
in beschränktem Ilmfange hergestellh
werden und muß für den wichtig ,
sten Bedarf der Kampftruppen
reserviert werden.

Ata mit Salmiak . Für alle groben
Reinigungsarbeiten , beim Herd- u.
Ofenputzen , Fleck- und Rostentfer¬
nen ist Salmiak - At a das Rechte .

Gas oder Ström sparen - beim Backen
Ilm die Därme der aufgeheizten
Backröhre gut auszunutzen, _teilt
man nach Möglichkeit den Küchen¬
zettel für die Woche so ein , daß
Kohlrollen, Fischgerichte oder ähn¬
liche an Tagen vorgesehen werden,
wo man etwas zu backen hat . Man
schiebt sie , anschließend an das

- Backen ein und spart so an Wärme
und damit an Energie. Dies« wird
bekanntlich aus Kohle gewonnen,
ein Rohstoff, mit dem . wir beson¬
ders jetzt im Kriege sparsam um¬
gehen müssen . Wichtig ist natürlich
auch die Einhaltung der richtigen
Backzeit und Backhitze. Man nimmt
im allgemeinen für Hochgebäcke
schwache Mittelhitze, für Kleinge.-
bäck« starke Hitze, doch soll man sich
immer genau nach den wohlaus »
probierten „Zeitgemäßen Rezepten"
von Dr , August Oetker , Bielefeld,
richten. Da geht man ganz sicher.

Viele Leute fragen immer schon ,
warum nehmen Die denn die noch
-so schöne» und gebrauchsfähigen
Lrcksl-Blechdosen nicht zurück ? Ja ,

. das sieht fo einfach aus , ist aber
äußerst unrationell . Man macht es
anders . Statt , daß man die leeren
Dosen zum Nachfüllen bringt ,
kommt die Nachfüllpackung zum

' Verbraucher; dieser entfernt den
Deckel und setzt sie in die leere
Blechdose ein . Dann wird sie genau
so verbraucht, wie wenn die leere
Dose wieder gefüllt worden wäre
und — das ist wichtig — nach dem
Schuhputzen die Blechdose immer
schön geschliffen ! Auch in der Nach
füll-Packung ist das altbewährte
Erdal !

' '

8000 bis 12000 Stoppeln hat un¬
gefähr das Stoppelfeld Ihres Bar¬
tes . Das Rasiermittel (Seifenschaum
oder Rasierkreme) muß die Stop¬
peln möglichst ausrechthalten, da¬
mit sie , der Schneide der Klinge
nicht ausweichen können . Die
Klinge muß so geführt werden,
daß der Haarschaft möglichst im
Winkel von 90 Grad getroffen wird.
Aus der Gold-Stern -Rafierkunde
gold -sterni

Weiches Wasser wäsdüt weißer !
Enthärten Sie das Waschwasser
mit Elarax , — die Wäsche, frei
von den Mineralsalzen des Was¬
sers , wird weicher und weißer,
Elarax spart viel Waschpulver, weil
es beim Einweichen viel Schmutz
aus der Wäsche löst , den Rest lok-
kert, Clarax von Sunlicht.

Wenn Sie den nuten Crem -Ellocar
aufgebraucht haben, dann werfen
Sie bitte den leeren Topf nicht
fort . Für uns ist er wertvoll !
Geben Sie denselben mit dem Dek-
kel Ihrem Händler zurück, welcher
alle leeren Ellorar -Erem-Töpfe sam¬
melt und an uns zur Neufüllung
weitergibt . Dadurch , werden wert¬
volle Rohstoffe und Arbeitskräfte
gespart und Sie erhalten um so
früher eine neue Packung hochwer¬
tigen Erem-Elloear.

Kllastlicd gesäuerte Dünn - and
Vollmilch werden wie die unge¬
säuerten Milchmischungen zur Er¬
höhung von ' Nährwert und Verdau¬
lichkeit mit Mondamin angereichert
Rezept : Man bereitet aus der gan¬
ze» Tagestrinkmenge Milch (die 600
Gramm keinesfalls überschreiten
soll) eine Mondamin-Vollmilch , die
man kalt rührt und je 100 Gramm
mit einer inw enig Wasser gelösten
Eitrette (Zitronensäuretabletten ,
dir in jeder Apotheke erhältlich,

.sind) ansäuert , d, h, - die Lösung
wird tropfenweise in die Monda¬
min-Vollmilch eingerührt , Einzel¬
trinkmenge vor Gebrauch ins Fläsch¬
chen füllen und im Wasserbad er¬
wärmen.

Der kranke Nachbar fehlt anch Dir !
Jeder Arbeitsausfall stört ja die
Produktion , an der wir all« betei¬
ligt sind . Viele Krankheiten sind
vermeidbar . Auch Zahnpflege heißt
Vorbeugen . Lieber wenig Rofodont,
aber regelmäßig . putzen ! Rofodont
Bergmanns feste Zahnpasta. A . H,
A , Bergmann, Waldhsim/Sa ,

Briefmarken . Verwertung von
Sammlimgen und Nachlässen ufw.
durch unsere bekanntem Auktionen.
- Einlieferung an unsere Zweig¬
stelle : Bad Nauheim, Karlstr . 17.
Bedingungen kostenlos . Schätzungen .
Briefmarken - Auktionshaus Edgar
Mohrmann & Eo., Hamburg 1,
Speersort 6,

Unterricht
Wer erteilt 9jähr . Jungen gründ¬
lichen Klavierunterricht ? Angebots
unter G 15228 an de» Verlag ,

*

Akkordeon - Unterricht (Meister ,
schule) nur Instrum,- mit Terxbäss .
Robert Weisert, Fernsprecher 7984 .

Miet-Sesukke
2- Zimmpr -Wohng.

mit Küche u . Bad
von Famil , mit 1
Kind in Psorzhm ,
oder näh , -Umgeb ,
gesucht . Angebote
unter K 15236 an
den Verlag , *

1 ober 2 Zimmer
m , Küche od , Koch¬
gelegenheitjj . mie¬
ten gesutM evtl ,
können Mtsprech.
Räume in Stuttg ,

bezogen werden.
Angeb, H 37948 . »

Möbl. Zimmer
gesucht , möglichst
Nähe d . Milchver¬
sorgung. Angebote
an d. Milchversor¬
gung Pforzheim
GmbH . , Reinhard
Heydr.-Str . 17. ('

Heim. Scharen 4 u. 5 Adolf -H^ -Schnch (Werkarbeit).
Er . 13 : 20 Uhr Adolf-Hitler-Echute (Werkarbeit). GD.-

Etandschar : 20 Uhr Bann (Werkarbeit) .
Jnngmädel . Gr . 6 : 14.30 Uhr Gymnasium (Werkarbeit

u . Ausweis ) ; Scharen 1 u. 2 Sport ; Schare» 3 u. 4 Werk-
arbeit (Gruppenappell) . Gr. 9 : Scharen 1 , 2 u. 3 15 Uhr
Lindenplatz fWerkarbeit ) , Schar 4 15,45 Uhr Hildaschule
(Sport ) . Gr . 12: 14.45 Uhr Kappelhof. Gr . 14: 15 Uhr
Schar 1 Bann (Pupen ) , Schar 2 Adolf -Hitler-Schule, Schar 4
Bann (Werkarbeit) .

BDM -Werk A .G . Gesundheitsdienst Gr . 7 , 9 , 11, 13 u.
Dillweitzenstein: 20 Hildaschule ; Brötzingen : 20 Uhr Goeb -
belsschule. A.G. Werkarbeit: 19.30 Uhr Bann . A .G. Gym¬
nastik Gr . 2 u . 7 : 19 Uhr Etadtbad ; Gr. 9, 11 u. 13 :
20 Uhr Stadtbad .
NS -Fra »enschaft / Deutsches Frauenwerk.

Ortsgruppe Wilhelmshöhe: Donnerstag 20 Uhr Heim¬
abend (Film ) Geenossenfchaftsftr . 11. Brotziugen-Äallberg :
Donnerstag 20 Uhr Gemeinschaftsabend im Parteiheim .

imwmmmmniiiimmimiiimimimiiiwiwmmiiniiiiiiiiiiiimiiiiiiimiimiim

600 KdF -KünstlergruPpe« in der Truppen-
Betreuung

Im Rahmen der künstlerischen Truppenbetreuung waren
zu Beginn des Krieges von KdF 60 verschiedene Künstler¬
gruppen tätig . Die Ausdehnung der Räume und die Inten¬
sivierung der Betreuung hat den Künstlereinsatz gesteigert.
Heute befinden sich infolgedessen über 600 KLnstlergruppen
im KdF-Einsatz für Soldaten. Die einzelnen Gruppen wer¬
den meistens nach drei bis sechs Monaten Tätigkeit wieder
abgelöst, so daß ein ständiger Wechsel der Programme ge¬
währleistet , ist . Allein in den besetzten Gebieten sind bisher
mehr als 20000, Künstler vor Soldaten aufgetreten. Sie
dürfen dabei keine Strapazen scheuen und verrichten ihre
Arbeit in allen Zonen von 50 Grad Kälte bis 50 Grad
Wärme.

A/J . Aw h ß Heute von 17.40 Uhr
bis morgen früh 7.20 Uhr

Hausgehilfin , zuverl . u . kinderl,,
gef, E . Köpfer, Pforzheim, Heinr.-
Mttmann-Straße 2 ._

Einige ältere Frauen für leichte
Arbeiten ganz oder halbtags , evtl,
auch Heimarbeit gesucht.
Earl Kurz .& Eo . , Güterstraße 16.

Mietvesuche
Lagerraum , 200 bis 300 qm ,
für Großhandlung gesucht . Anged
unter K 36731 an den Verlag.

Möbl. Zimmer
von jungem, ruh ,
Mann (Friseur )
sof . g-es . Ang. an
Jung , Fris .-Gesch.,
Reuchlinstraße.

Mokn . - Iauskti
Geboten schöne 5°

Zimm.-Wohnung
mit Bad , vorteilh ,
Miete . Ges . 6- od.
7 -Zimm, -Wohnung
zentr .- Lage , An¬
gebote u , K 15240
an den Verlag , *
Wohnungstaufch!

Geb, 2-Z,-Wohng,
mit Bad in Karls -
ruhe in Neubau ;
gef . in Pforzheim
schön« 3-Z, -Wohng .
m , Bad . Angebote
unter S 15246 . *

fiouf-ßefurhe
Ofen gesucht mit
zwei Brennstellen,
der auch zum Ko¬
chen benützt werd,
kann, od . kl . , gebt .
Herd , Angebote u.
H 36732 an den
Verlag ds . Bl .
Gef. Badewanne ,
Sofa , Korbsessel ,
gebr Angebote u.
I 15603 a. d, B . *

Suterh . Matratzen
für 2 Betten gef.
Angebote unter K
15225 an d , B . '

Ev. Gesangbuch
zu kaufen gesucht .
Löffler, Lamey-

straße 62,
Gesucht gnterhalL
leichter Kuhwagen.
Angebote unter K
15994 an d . B . »
ff -Führerdolch und
^ -Führerdege« f.
meinen Sohn ges .
Angeb . M 15315 .'

Ges . dunkl . Anzug
mit Mantel , Er ,
1,76 m . Angeb. u.
M 15348 a . d . B .'

Schwarzer
Damenpelzmantel ,
Größe 44, gesucht ,
Ang. M 15244 . »
Rachtstühle zu kf .
gesucht . Res. -Laz,
Pforzheim , Zim¬
mer 31 , Ruf 6788 ,

Zu oerhaufen
Gebr. Bettstelle m,
Rost 12 Mk . , eis .
Kinderbett m , Ma¬
tratze, 1,40 m, ' 12
Mk . zu vk . Kais.-
Friedr, -Str . 55,1 ,
Suterhalt ., weißer

Wirtschastsherd
Pr . 125 .-, z , verk .
Tumstraße Rr , 11 ,

riennarkt
1 guchtfchwein

zu kaufen gesucht ,
Farrenhalter

Buchter, Arnbach.
1 Kuh, trächtig m.
dem 3 . Kalb, sow ,
ein V-jähr . Rin¬
hat zu verkaufen

Farrenhalter
Buchter, Arnbach.
2 P . 6 Noch , alte
Milchschweine verk ,
Ulrich 3 r i ü n in

Huchenfeld ,

Fabrikräume für Werkzeug¬
fabrik , 300—500 qm , hier oder aus¬
wärts , zu pachten oder zu kaufen
gef. Wasserkraft bevorzugt. Gefl,
Angebote unter H 37958 an d , V . *

Laden - Inhaber - Große Bau¬
sparkasse sucht in günstig, Derkehrs-
lage ein Schaufenster zu mieten.
Auf Wunsch lohnende Mitarbeit für
den Inhaber möglich , Angebote un¬
ter M 15266 an den Verlag . *

2 - od . 3 - Zim .- Wohng . auf dem
Lande für sofort oder später für
längere oder kürzere Zeit ges/Not¬
falls zum Ausbau Kostenzuschuß ,
Evtl , auch ein größ. Zimmer mit
Küchenbenützung, Ang, L 16054 .

*
1 Zimmer mit n liehe oder Seil-
wohng. ges . Angeb. u , A 16046. - '

Leeres , grüß . Zimmer mit Küche
•- oder Küchenbenützung von berufs¬

tätiger , gebildeter Frau gef , Ange¬
bote unter K 16141 an d . Verlag , *

Unmübl . Zimmer von berufs¬
tätiger Frau für sofort gesucht .
Angebote unter G 16155 an d , V, '
Möbliertes Zimmer mit Koch¬
gelegenheit von berufstät , Frl . ges,
Angebote unter B 16147 an d . V, '

Mdbl . Zimmer von Betrieb
für kaufmännische Angestellte ges,
Angebote unter M 37967 an d. V . *

Wohnungstausch
Gebot . 500 qm Fabrikationsraum

einschl . Büro ; ges , 250 qm Fab -ri -
kationsraum , einschl , Büro . Ängeb ,
unter G 37965 an den Verlag.

Wohnungstausch Stuttgart—
Pforzheim . Geboten in Stuttgart
(Höhenlage) sonnige, große 3-gim-
merwohnung -mit Etagenheizung
Bad und Gartenanteil , geg . gleich¬
wertige 3. oder 4-8 . -Wohnung in
Pforzheim ; , Höhenlage bevorzugt
Angebote unter L 36734 an d. B,

Tausche schöne 3 - Z. -Wohng .
mit Zubehör und Etagenheizunz
gegen eine 4- Zimmer-Wohnung mi!
Heizung. Angebote unter B 36729

Schoten schöne L- Z. - Wohng .
mit Küche und Kammer; gef. gleich¬
wertige 2-gimmer« ohnung, Angeb ,
unter L 15217 an den Verlag .

*

SteUeu Besuche
Export - Kaufmann , langjähriger
Prokurist einer hies. ersten Firma ,
sucht anderweitige Tätigkeit od. Be¬
teiligung . Angebote u . F 37955. «

Lehrst , als Modistin für 15jähr .
Mädchen mit abgeleistetem Pflicht¬
jahr bis Früh ) , gef . Ang. K 15219?

Aelt - , alleinst . Frau sucht einige
Stunden im Tag Arbeit in gutem
Haushalt . Angebote u. M 15134 . '

Offene Stellen
Bilanzsicherer Buchhalter ( in)
für einmal monatlich gesucht . Ang.
unter E 37957 an den Verlag . *

Goldschmiede auf Goldringe
und ebensolche auf Silberguß , auch
zugel, Heimarbeiter für Exportfer¬
tigung stellt noch ein Efftger , Na¬
goldstraße Nr . 21.

Kriegsversehrte Facharbeiter
(Maschinenschlosser od. Mechaniker ) ,
di« Lust und Liebe haben, sich als
Maschinenzeichner, Werkzeugzeichner
oder Techniker auszubilden ist da¬
zu Gelegenheit geboten. Ängebote
unter F 37584 an den Verlag.

Zuverldss . Mann . von Werkzeug,
fabrik als Meister für die Nacht -
fchicht ges . Angeb. unt . H 37585. '

Tüchtiger Mann für einige Sams¬
tagnachmittage zum Zuputzen des
Luftschutzkellers gesucht . Zu erfra¬
gen unter Nr . 15222 im Verlag . *

Laufjunge ( Radfahrer ) ges .
Protz, Durlacher Straße 66.

Schuljunge , für Botengänge,
täglich 1—2 Std . , ab sof , ges. Mel¬
dung bei K . Maurer , Kronpr . -St , 50

Stenotypistin . Tüchtiges Büro¬
fräulein für Korrespondenz, Lohn¬
buchhaltung ufw,, möglichst aus der
elektrotechnischen Branche, zu baldi¬
gem Eintritt gesucht . Nur an kor¬
rektes, zuverlässiges Arbeiten ge¬
wöhnte Damen mit guter Schulbil¬
dung wollen Bewerbungen unter
Beifügung eines ausführlichen Le¬
benslaufes und von Zeugnisab¬
schriften einveichen unter G 37980 .»

Dachshündin
einjährig , zu vk ,

Gündelbach,
Haus Nr . 40 ,

arbeiten bewandert , selbständig ar¬
beitend, flotte Stenotypistin , zu
baldigem Eintritt gesucht . Angebote
unter B 37942 an den Verlag, »

Lehrmädchen werden auf Früh¬
jahr 1944 eingestellt. Persönliche od,
schriftl. Meldung an unser Büro ,
Frankstr . 60. Pfännkuch & Eo . (*

Nettes, kinderlieb. PilichtjahrmNdel
für Privathaushalt ges. Eintritt so¬
fort, für >/- Jahr , Ang, K 15733. *

Ehrliches Halbtagsmädchen
für Haushalt und Einkäufe besor¬
gen auf baldigst gesucht .- Zu erfrag ,
bei Frau Baeur , Westl , 255.

Zuverl . Putzfrau von Geschäfts -
haus für einige Stunden in der
Woche ges. Zu erfrag , Nr. 37979 . »

Putzfrau ganztägig oder stunden-
weis« gesucht. Zu Erfragen unter
Nr , 37978 im Verlag, , »

Putzfrau für täglich einige Stun.
den gesucht . Zeit nach Verein,
barung . Pforzheimer Anzeiger. ('

Eine pünktliche Putzfrau
zuverlässig, findet angenehmen,
dauernden Platz. Firma Louis Fieß.
ler & Eo, . Belfortstraße 17. <»

fjeimorbeit

Goldene Ketten für Export
werden laufend in Heimarbeit ge¬
geben . Firma Louis Fießler & Eo ,
Belfortstraße 17 . (35713

Helmlasser f. Mark,- u. M,-
Stein« (Export) gesucht, Herrn . Och -
ner, Dr , Fritz -Todt-Straße 50,

Fräulein sucht Heimarbeit
gleich welcher Art , Ang, K 15783 . *

Kauf-Besuche
Besucht Faltboot , 1 breiter , sil¬
berner Bilderrahmen, Lichtweite
mindestens 80/63. Dr . Paulus , Vo -
gesen-Allee 6 , Fernruf 2657 .

Leere Bteinh . - Krüge und Liter ,
flaschen , auch Korbflaschen , zu kau -
fen gesucht. Angebote u. F 37713 .

Outerhalt . Damensriefel Gr . 38
und 39, ges. Angebote A 37762

Sehr . Klavier oder Geige
gesucht, Angebote unter B 15212 , *

Mech. Spielsachen ges, (Eisenbahn
oder Märklin) . Aug. u , K 15194 . *

Guterh . Ronrstiefel , Gr . 42—43,
ges. Angebote unter L 15199 . *

BUgelofen für totalgeschädigt .
Schneider ges; Angeb . u, L 15200 . *

liuterh . Herrenstief . (Langsch, ) , Gr .
45—46 , ges. Angeb . u. L 15215. *

Gesucht guterh . RingmaB
mit Ringstock für Juwelier . Ange¬
bote unter G 37983 an den Berl , *

Gesucht einige FuBpressen
in gt. Zustande, Angebote B 15239 .*

Von verschiedenen Total -Flieger-
geschädigten wurde ich beauftragt ,
ihnen bei der Einrichtung eines Er -
faßheimes behilflich zu fein. Ich
bitte daher, Angebote von Möbeln
aller Art , kompl . Betten oder ein¬
zelne Teile in noch gutem Zustand
zu richten an Stefan Ragy, Goethe-
straße Nr , 16.

Gesucht für fliegergeschädigte« Ju¬
welier sofort Goldschmiedsbrett, je
1 Ringriegel, rund u , oval , 1 Ank, ,
sowie Ringsteine, je 1 kl , Einguß f,
Trauring « und Siegelringe, kleine
Goldwaage. Angeb , an Emil Duß-
ling , Pforzheim, Bachstraße 4.

Zu oerhaufen
Schwere TUr mit Glaseinsatz ,
geeignet für Laden - oder Haustür «,
100 Mk., Teile für Schaufenster,
gestell und Glasauffatz für Laden¬
tisch 50 Mk, , 6 verschied , Riemen¬
scheiben, zusammen 40 Mk, , 20 off,
Backkapseln , 70 gtm , lang, geeignet
für Brot oder Zwieback, je Stück 2
Mk, , Heißwringmafchine 25 Mk, ,
Holz-Violinkasten 4 Mk . zu vertauf .
Altstädter Straß « 7.

t Spiegel 15 Mk,, versch , Gold -
bilderrahmen von 6—10 Mk . , ein
Oelgemälde, Stilleb«» 15 Mk, , eine
große Handsäge und 1 Baumsäge
10 Mk„ 1 Ausstellungskasten8 Mk, .
2 Jagdbücher (Deutsches Waidwerk
und Brehms Tierleben) 16 Mk ,
Zu erfragen unter Nr. 15227 . *

f Vervielfältigungsapparat
„Roto-Preziofa "

, 300.- , 1 gr . Spie -
gel, für Warte - oder Anprobierzim-
mer geewn ., 100,- , 1 Gitarre 150 .- ,alles gut erhalten . Zu erfragen un¬
ter Nr. 15253 im Verlag , *

liermarkt
Wälderkuh , 40 Wochen trächtig ,
zu verkaufen Ottenhausen .
Hindenburgstrgße 14.

Einjfthr . Zuchtrind zu verkaufen
Pfinzweiler , Haus Nr . 53.

Zugochse zu verkaufen , Wilh .
Mößner, Würm, Hauptstraße 50, ,

ch« n trächtig, zu verkaufen.
'

Ellmen-
dingen , Bahnyofstr. 9. (16242



Jhir' •; •

1 -

Üf

MI ,

E* :i:

^ MmilieR - Ünzoigeo

Mtdru « Leonora , unser drittes Mäd -
chen und zweites Kriegskind , ist
.angekommen . Dieses zeigen in
dankbarer Freude an : Ursula Hö¬
fel , geb . Lentzkow , und Oherfeldw .
Georg Höfel , Eutingen/Baden .

Wolfgang . - 22. 11. 43 . - Gisela und
Klaus haben ein Brüderchen be¬
kommen . Rechtsanwalt Prof . Dr .
Hans Furier und Fra » Gretel , gb.
Kvehler . - Pforzh ., Friedenstr . 69.

Ihre Verlobung geben bekannt :
Erika Ebert , Pforzheim , Paul
Czichy, Berlin -Spandau . 20. 11. 43.

Ingrid Heide Y 13. Nov . 1943 . Un¬
sere Helga hat ein Schwesterchen
bekommen . In dankbarer Freud « :
Fra » Herta Barth , geh . Ott , z . Zt.
Städt . Krankenhaus , Uffz . Archur
Barth , z . gt . Lazarett . Pforzheim ,
St . Georgenstr . 45.

Ihre Verlobung geben bekannt :
Gertrud Roßnagel , geh . Beffert ,
Geft . Helmut Konanz , z. gt . Ur -
laub . - Pforzheim , 23. 11. 1943.

Willi Albert ! Die Geburt eines
kräftig . Stammhalters zeigen hoch¬
erfreut an : Paula Schaaf , geh .
Spar » , . zur Zeit Städt . Kranken¬
haus - Albert Schaaf , Uffz . , zur
Zeit i . West . Pforzheim , 22. 11 . 43

Ihre am Donnerstag , 25. Nov ., statt¬
findende Vermählung geben
bekannt : Paul Weiß , Berlin , z . Zt .
Wehrmacht , und Fra » Camilla ,
geb . Weiß , Pforzheim , Oranierstr .
Nr . 22. - Trauung 14 Uhr in der
St . Franziskusfirche .Für die uns anläßlich unserer Hoch¬

zeit so überaus zahlreich zugegan¬
genen Aufmerksamkeiten sagen wir
auch im Namen der Eltern uns .

herzlichsten Dank . Uffz . Robert
Thumm «ub Frau Annemarie , geb.
Stumpp , Hohenstaufenstr . 47.

Statt Karten ! Für di« vielen Glück¬
wünsche und Aufmerksamkeiten
anläßlich meines 50jähffgeu - Gb-
schästsjubiläums danke ich allen
auf diesem Wege recht herzlich .
Ludwig Kohlenbecker, Uhrmacher« .

Ein sonniges , edles Herz
hat anfgehört zu schla¬
gen , Am 2 . 11. wurde
mir mein lb, , unvergeß¬

licher Mann , mein guter Lebens¬
kamerad , mein lb , Sohn , Schwie¬
gersohn , Bruder , Schwager , On .
kel und Neffe , Obergesreiter

Fritz Hoffmann
Malermeister

Inh . des Sturmabz , u . der Ost¬
medaille , im Alter von 82 Jah¬
ren bei den schweren Abwehr¬
kämpfen im Osten entrissen . Er ist
von uns allen unvergessen und
ruht wie seine drei Brüder in
fremder ' Erde . Zn tiefer , stiller
Trauer :

Fridl Hoffman « , geb . Kindler ,
die Mutter : Barbara Hoff¬
man « Ww ., Schwiegereltern :
Familie Emil Kindler , nebst
alle» Geschwister» und Anver¬
wandten .

Pforzheim,
'

Oechslestraße Nr . 35 ..
Trauerfeier Sonntag , 28. 11. 43,
vorm . VslO Uhr , Stadtkirche .

Nun hat , der unerbitt¬
lich « Tod zum vierten -
mal bei uns eingegrif¬
fen . Mein lieber Mann ,

unser guter Sohn , Bruder ,
Schwager , Onkel und Neffe , Eefr .

Karl Hoffmann
ist im Alter von 42 Jahren am
30 . Okt . , 2 Tage vor seinem drit¬
ten Bruder , im Osten den Hel¬
dentod gestorben . Npr wer glei¬
ches erlitt , kann, . unseren Schmerz
ermessen . In großem Leid :

Maria Hoffman « und Kinder,
Barbara Hoffman » Ww. , Ge¬
schwister u. alle Anverwandten .

Tuttlingen , Pforzheim , Oechsle¬
straße Nr . 35.

Unendliches Herzeleid
brachte uns die traurig «
Nachricht , daß kurz nach
seinem glücklich verleb¬

ten Heimaturlaub mein lieber ,
jüngster Sohn , unser guter Bru¬
der , Schwager und Onkel , Eefr .

Ewald Chardoussfn
bei den schweren Kämpfen im
Osten am 13. 10. 1943 im blühen¬
den Alter von 22V- Jahren in
treuer Pflichterfüllung sein Le¬
ben hingab . Unser letztes Wie¬
dersehen war ein Abschied für
immer . Ein gutes Herz hat auf -
gehört zu schlagen . Bon uns allen
unvergessen ruht er in fremder
Erde . Um ihn trauern

Die Mutter : Eva Lhardousstn
Ww ., geb . Holzwarth , die Ge¬
schwister : Obergefreiter Erwin .
Keppler mit Fra « « . Kindern ,
St .-Gefr . Otto Lhardousstn m.
Fra » , Feldw . Konrad Char-
doussi« mit Fra « u. Kindern ,
seine Schwester Hildegard und
seine Verwandte ».

Pforzheim , 23 . November 1943.
Rudolsstr . 8a . Trauerfeier Sonn¬
tag , 28 . 11. 43 , nachm . 2 Uhr ,
in der Schloßkirche .
Auch wir trauern um einen lie¬
ben , treuen und braven Axbeits -
kameraden , dem wir stets ein
ehrendes Gedenken bewahren
werden . Seine Betri ebsgemeinfch .

Großes Herzeleid ist bei
uns eingekehrt . Unser
lieb . , braver Sohn , mein
einziger , unvergeßlicher

Bruder , unser lieber Neffe
Erich Hasselberger

Gefr . in einem Grenad .-Regt . ,
fand an der Südostfront am 22.
Okt . 1943 nach glücklich verlebten
Urlaubstagen im blühenden Al¬
ter von 19V, Jahren den Helden¬
tod . Ewig jung und unvergessen
lebst du im Geiste mit uns wei¬
ter . In tiefem Leid :

Die Eltern : Hermann Haffel -
beraer und Frau Lina , geb.
Ruf , der Bruder « Herbert Has¬
selberger , sowie alle Anver¬
wandte » .

Pfrzh . -Dillweißenstein , 24. 11 . 43.
Trauerfeier Sonntag , 28. Nov .
1943 , nachmittags 2 Uhr .
Wir betrauern den Verlust eines
lieben Arbeitskameraden , dessen
Gedenken wir stets in Ehren hal¬
ten werden . Betriebsführer und
Gefolgschaft der Firma Carl
Scharfer , Scheideanstalt .

Statt Karten !
Für die aufrichtige Teilnahme , die
wir beim Heimgang unserer lb . Ent¬
schlafenen, Margarete Zimmer -
mann , geb . Feil, ersahren bufften ,
sagen wir herzl. Dank . Besonderen
Dank für die trostreichen Worte , die
vielen Kranz - und Blumen pendcn ,
die liebevolle Pflege und alhsn denen,
die sie zur lekten Ruheuälte geleiteten.
Die trauernd . Hinterbliebenen ,

tzuchenield . 16 . November 1943 .

Für alle Liebe und Anteilnahme
beim Heldentod unseres liehen, un¬
vergeßlichen Sohnes , Bruders und
Schwagers , Feldw . Eugen Höfel ,
sagen wir herzl. Dank . Besonderen
Dank für die tröstenden Worte , den
erhebenden Gesang , die Blumen -
ipenden und allen denen, die unserem
lieben Eugen bei der Trauerfeier die
letzte Ehre erwiesen.

Familie Friedrich Hösel.
Niffern . den 18 . November 1943.

Nach bangem Warten er¬
hielten wir die unfaß¬
bare Nachricht , daß nach
sonnigen Urlaubstagen

mein innigftgeliebter , treubesorg¬
ter Mann , der herzensgute Vater
seiner lieben Christa , unser lie¬
ber Sohn und Schwiegersohn , un¬
ser guter Bruder , Schwager , On¬
kel , Neffe und Vetter , Gefr .
Reinhold Gossenberger
Inh . des Verw .-Abz und der Ost-
medaille , am 5. Sept . 1943 im
Alter von 32 Jahren im Osten
den Heldentod starb . So ruht er ,
von uns allen unvergessen , in
fremder Erde .

' In tiefem , stillem
Leid :

Die Gattin ; Klara Gossenber¬
ger, geb . Kugele , mit Kind
Christa, die Eltern : Reinhold
Goffenberger und Fra » , die
Geschwister : Max Reiffer und
Frau Lotte, geb. Gossenberger ,
Mit Kind, Traube Goffenber¬
ger, die Schwägerin : Emma
Gaffenberger Ww ., geb . Benz ,
die Schwiegermutter : Luise Ku¬
gele Ww., Richard Kugele mit
Familie , Karlsruhe , und alle
Anverwandte » .

Jspringen , 22. November 1943.
Robert -Wagner -Str . 24 . Trauer¬
feier am 28. Nov ., nachm . 3 Uhr ,
in Jspringen .

In der Erwartung seines
so heißersehnten Urlaubs
erhielten wir die über¬
aus schmerzliche Nach¬

richt , daß unser lieber , einziger ,
hoffnungsvoller Sohn , unser gu¬
ter Bruder , Schwager und Neffe ,
Obergefreiter

Rudolf Simmel
Inh . des Luftw .- , Erdkampf - und
des Verw .-Abz . , in den schweren
Kämpfen im Südabschnitt des
Ostens am 21. 9 . 43 für seine
Lieben und seine immer so ge¬
liebte Heimat kurz vor seinem 23.
Geburtstag sein Leben gab . Für
uns alle unvergessen , ruht er in
fremder Erde . In tiefem Leid :

Die Eltern : Karl Simmel und
Fra « Lisette , verw . Krämer ,
geb . iClauß , die Geschwister :
Hermin« Simmel , Lina Bi¬
schofs , geb . Krämer , der Schwa¬
ger : Karl Bischofs , z . Zt . im
Felde , u . alle Anverwandten .

Kürnbach , 21 . November 1943.
Gedächtnisgottesdienst findet am
Sonntag , 28. 11. 43, vormittags
V-11 Uhr , statt .

Während seines Urlau¬
bes vom Osten verschied
ganz unerwartet mein
lieber Mann , der her¬

zensgute Vater seiner Kinder ,
mein lieber Sohn , unser lb . Bru¬
der , Schwager und Onkel

Otto Vollmer
Leutnant der Schutzpolizei , Inha¬
ber verschiedener Auszeichnungen
des Weltkrieges ^ Träger des
Kriegsverd .- Kreuzes mit Schwer¬
tern , sowie der Ostmedaill « , an
einer sich im Felde zugezocsenen
Krankheit im Alter von 54 Jah¬
ren . In tiefer Trauer :

Fra « Emilie Vollmer , geb.
Moeßner , Sohn : Kurt Vollmer ,
llffz . der Luftwaffe , Tochter :
Lore Vollmer , DRK .- Schwester,
Mutter : Friederike Vollmer ,
Geschwister : Frau Emma Weiß ,
geb . Vollmer , «nd Söhne , Karl
Vollmer mit Fam ., Herma»»
Vollmer mit Fam ., und Ver¬
wandte .

Lörrach , Schillerstr . 17, 23. 11. 43.
Beerdigung findet am 25. 11. ,
nachm . 2 Uhr , von der Friedhof¬
kapelle Brötzingen aus statt . -
Trauerhaus : Pforzheim , Leopold¬
straße 13, bei Frau Weiß , geb .
Vollmer .

Todesanzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir Ver¬
wandten , Freunden und Bekann¬
ten mit , daß meine liebe , her¬
zensgute , unvergeßliche Tochter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante

Maria Feil
heute früh im Alter von 29V-
Jahren nach , langem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden sanft
und ruhig entschlafen ist . I « tie¬
fem Leid :

Die Mutter : Pauline Feil , geb
Reble , nebst Kinder « .

Eutingen , 23. November 1943.
Kirchstr . 10. - Die Beerdigung
findet Donnerstagmittag um
V-2 Uhr statt . .

Todesanzeige .
Verwandten , Freunden und Be¬
kannten die schmerzliche Nachricht ,
daß mir meine innigstgeliebte
Gattin, , treubesorgt « Mutter ,
gute Tochter , Schwester , Schwäge¬
rin und Tante

Christiane BoBert
geb . Benzinger

im Alter von 50 Jahren nach
kurzer , schwerer Krankheit heute
früh 2 Uhr entrissen wurde . In
tiefem Leid :

Der Gatte : Karl Boßert , Zim¬
mermeister , die Kinder : Erika ,
Karl , z . Zt. bei der Wehrm ./
Lydia, die Mutter : Karoline
Benzinger , « . Anverwandte .

Wimsheim , 23 . November 1943 .
Beerdigung Donnerstag , 25. No¬
vember , nachmittags 2 Uhr .

Schmerzerfüllt traf uns
die Nachricht , daß mein
lieber Mann , Vater fei¬
ner beiden Kinder , unser

hoffnungsvoller Sohn , Bruder .
Schwiegersohn , Schwager und
Onkel , Obergesreiter

Wilhelm Fuchs
Inh . des EK . 2 . Kl . und verschie¬
dener anderer Auszeichnungen ,
im Alter von 34 Jahren am 14.
Oktober im Osten für seine Lie¬
ben in der Heimat den Heldentod
starb . Er wird uns allen unver¬
gessen bleiben . In tiefer Trauern

Frau Lisette Fuchs , geb . El -
säßer , mit Kindern Ewald und
Helmut , die Eltern : Lhristia «
Fuchs « nd Frau Wilhelmine ,
geb . Schmidt , die Geschwister :
Adolf Fuchs , vermißt , Stalin -
grad , « nd Fra « Emmy , geb.
Mischon Erwin Schwab und
Fra » Elise , geb. Fuchs , Schwir ,
gereltern : Bug . Elsäßer , Milch ,
fuhrmann , Franz Mößner ,
Maurer , und Fra «, uud alle
Anverwandten .

Bauschlott , 18. November 1943.
Trauerfeier : Sonntag , den 28.
Nov . 1943 , nachmittags 2 Uhr .

Unendlich hart traf uns
die traurige Nachricht ,
daß kurz nach seinem
glücklich verlebten Hei¬

maturlaub unser lieber Sohn ,
Bruder Schwager und Onkel ,
Obergefreiter

Max Pfrommer
in einem Gren . -Regt ., bei den
schweren Kämpfen im Osten am
24 . Sept . 1943 im Alter von
33V- Jahren in treuer Pflicht¬
erfüllung sein Leben hingab . In
unsagbarem Schmerz und tiefer
Trauer :

Die Eltern : Adolf Pfrommer
und Fra « Emilie , geb . Wolfin -
ger , d . Brüder : Julius Pfrom .
mer, Conweiler , z . -Zt . Grenz¬
schutz , mit Fam ., Erich Pfrom -
mer, Oberselbw ., z . Zeit im
Westen , m. Fam ., Enzklöfterle ,
der Schwager : Albert Neu¬
berg, GLterinspektor , Stuttgt . ,
» nd Trau Emilie , geb. Pfrom¬
mer , Hdie Schwester : Helene
Pfrommer , sowie alle Anver¬
wandten .

Ottenhausen , 25. Nov . 1943.
Trauerfeier am 28 . Nov . 1943 ,
nachmittags 14.15 Uhr .
Auch wir verlieren einen lieben
Arbeitskameraden , dem wir ein
ehrenvolles Gedenken bewahren
werden . Betriebsführung u . 4Se-
'olgschaft der Fa . Kitzenmaier &
»erster , Pforzheim .

Geb .
15. 1. 23

Gef .
22. 10. 43

Unsagbar schwer und unerwartet
traf uns die erschütternde Nach¬
richt , daß wach Gottes unerforsch -
lichem Ratschluß unser innigst -
geliebter , lebensfroher Sohn ,
Bruder , Schwager u . Onkel , mein
geliebter , herzensguter Bräuti¬
gam , Gefreiter

Gustav Freyburger
in treuer Pflichterfüllung nach
nur zweitägigem Einsatz an der
nördlichen Ostfront für seine Lie¬
ben in der Heimat gefallen ist.
In ttefem Schmerz :

Die Eltern : Aug . Freyburger
und Frau Luise, geb . Frick ,

termann Hahnenkratt ». Frau
iina , geb . Freyburger , mit

Kinder», Karl Arnold « . Fra «
Martha , geb . Freyburger , mit
Kindern , Ernst Freyburger ,
Wolf Freyburger , die Braut :
Lore Belte , .« . Anverwandte .

Oelbronn , 21 . November 1943 .
Trauerfeier Sonntag , 28. 11 . 43,
14 .30 Uhr .
Wir verlieren einen lieben Ar¬
beitskameraden und braven Men¬
schen. Mit den Angehörigen trau¬
ern wir aufrichtig um ihn . Sein
Betriebsführer » . feine Arbeits -
kamerade« in Maulbronn .

Für die überaus große Teilnahme
an dem schmerzlichen Verlust , der
uns durch den Heldentod unseies
lieben Sohnes und Bruders , O 'Zäger
Willi Wolf , getroffen hat, sagen
wir herzlichen Dank . Besonderen
Dank für die vielen Blumcnipcnden ,
die tröstenden Worte und allen , die
an der Traueffeier teilgenommen
haben . Zn stiller Trauer :

Familie Heinrich Wolf .
Pforzheim , Oesti. 27 20. II . 1943.

-Statt Karten .
Für die herzl. Anteilnahme an dem
jchmerzl. Verlust unseres lb. Vaters ,
Bruders und Onkels , Rudolf
Schmiv . danken wir von ganzem
Herzen. Besonderen Dank für die
ehrenden Nachrufe , die Kranz - und
Blumenspenden sowie allen denen,
die ihm das letzte Geleit gaben . Zm
Namen der trauernd . Hinterbliebenen :

Marianne Schumacher ,
geb . Schmid .

Pforzheim , den 18 . November 1943.

,. ür die überaus herzliche Anteil¬
nahme anläßlich des Heimgangs
meines lieben Mannes , unseres un¬
vergeßlichen Vaters , Großvaters und
Schwiegervaters Albert Schüttle
sowie für die zahlreichen Kranz - und
Blumenspenden und die schönen Nach¬
rufe sagen wir herzllchen Dank . Für
Die Hinterbliebenen :

Elsa Schöttle , geb. Kühn .
Pforzheim -Arlinger , 20. Nov . 1943.
Mcrkufftr . 10 .

Statt Karten !
Für die liebevolle Anteilnahme
beim Heimgang unseres lieben ,
in einem Heimatlazarett verstor -

/denen Sohnes , Geft . Walter Ochs,
sagen wir herzlichsten Dank , be¬
sonders für di« Kranzspenden ,
den erhebenden Gesang , die
Ehrungen u . allen , die ihn wäh .
rend seiner Leidenszeit erfreuten ,
und für das letzte Geleit .

Die trauernden Eltern :
Albert Ochs und Frau .

Tiefenbronn , November 1943.

Für alle Liebe und Teilnahme
beim Heimgang meiner lb . Frau ,
unserer gt . Mutter Anna Schuk-
ker danken wir herzlich, besonders
für die Kranzspenden u . allen ,
die ihr während ihrer Leidenszeit
Gutes erwiesen und unser liebes
Mütterlein zur letzten Ruhe ge¬
leiteten . In tiefer Trauer :

Karl Schucker und Kinder.
Pforzheim , November 1943.

Statt Karten .
Nach kurzer , schwerer Krankheit
entschlief mein innigstgeliebtes ,
unvergeßliches , einziges Kind

Ruth Sanier
im Alter von 10 Jahren . 2n tie¬
fem Leid :

Der Vater : Richard Sauter ,
die Großmutter : Frieda Sau¬
ter , die Tante : Miua Reith ,
« nd Familie « Burghardt .

Pforzheim, ' Kaiser -Frdr . -Str . 60,
den 23. Nov . 1943 . - Feuerbestat¬
tung Donnerstag 14.30 Uhr .

Todesanzeige .
Meine gute , treubesorgt « Mutter ,
unsere liebe Schwester , Schwage -
ffn und Tante , Frau

Catherine Ziegler
geb . Bofinger

ist heute vormittag von ihrem
schweren Leiden erlöst worden .
In tiefer Trauer :

Frau Eleonore Ziegler W« .,
geb . Ziegler .

Pforzheim , 23. November 1943 .
Dr . Fritz -Todt -Str . 56. - Die -
Feuerbestattung .findet Donners¬
tag , 25. Nov . 1943 , 15 Uhr , statt .

Allen denen, die uns beim Heim¬
gang unseres liebenVaters Friedrich
Hörrman « ihr aufrichtiges Beileid
aussprachcn , sagen wir auf diesem
Wege unseren herzlichen Dank .

Sophie Hörrmann ,
Fritz Hörrman ».

Pforzheim , Ascherslcben.

Für die liebevolle Anteilnahme ,
die wir beim Heldentod unseres
unvergeßlichen Johannes Meßner ,
Fahnenj .- llffz . , erfahren durften ,
sagen wir herzlichen Dank .

Fra « Anneliese Meßner mit
Kindern , Marti » Meßner und
Fra « Elisabeth .

Pforzheim , 20. November 1943 .
Westliche Karl -Frdr . -Str . 59.

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme beim Heldentod
meines lb ., unvergeßlichen Soh -
nes , Bruders , Schwagers u . On¬
kels , Gefr . Herbert Fuchs , sage
ich allen , die seiner gedachten u .
ihm die letzte Ehre erwiesen ha¬
ben , meinen innigsten Dank . Im
Namen der trauernden Hinter «
bliebenen : ,

Luise Fuchs Ww., gb. Weschler.
Pforzheim , 22. November 1943.

Für die vielen Beweise herzl. Teil -
nanme beim Heimgong unseres lb .
Kindes sagen wir aus diesem Wege
allen unseren herzlichsten Dank .

Wilhelm Selbach « . Frau .
Pforzheim . Novenber 1943.

Statt Karten .
Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme , die wir beim Heim¬
gang unseres lieb . Entschlafenen
Eduard Hopf ersahren durften ,
sagen wir hiermit unseren innig¬
sten Dank . Im Namen der trau¬
ernden Hinterbliebenen :

Frau Ida Hopf, geb . Katz .
Pforzheim , November 1943.

Für die liebevolle Anteilnahme
bei dem großen , schweren Verlust
meines lb . Mannes , unseres gut .
Vaters Wilhelm Reich, Schmied -
Sohn , sagen wir allen herzlichen
Dank . Besonders danken wir «für
die tröstenden Worte , den Ge¬
sang , die vielen Kranz - u . Blu¬
menspenden , sowie allen , die ihn
zur letzten Ruhestätte geleiteten .

Frau Karoline Reich, geborene
Stroheker , und Angehörige .

Oeschelbronn , 22: November 1943.

Für di« bewiesen « Teilnahme
beim Hinscheiden unseres lieben
Entschlafenen Johannes Fenchel
sagen wir herzlichen Dank , beson¬
ders für die tröstenden Worte ,
für die schönen Kranz - u . Blu¬
menspenden und allen , die ihn
zur letzten Ruhestätte

"
geleiteten .

Die trauernden
Hinterbliebenen .

Bad Liebenzell , 19. Nov . 1943.

Fii^ di^ aufriWg^ TeilnahnM
beim Heldentod meines lb . Man¬
nes , unseres gluen Vaters , mei¬
nes lieben Sohnes , Bruders ,
Schwiegersohnes , Schwagers und
Onkels , Obergren . Eug . Reichen¬
bach , sagen wir herzlichen Dank,
besonders für die Blumenspen¬
den , den erhebenden Gesang , die
tröstenden Worte , die Ehrung n .
Teilnahme an der Trauerfeier .
Für alle Angehörigen :

Fra « Berta Reichenbach, geb.
Kraus , und Kinder .

K̂önî sba^ ^ ^ ^ reiburg/Bv ^ ^
Für die vielen Beweis « herzlicher
Teilnahme , die wir anläßlich des
Heldentodes unseres lieben , un¬
vergeßlichen Sohnes u . Bruders ,
Gefr . Ernst Weil , in so reichem
Maße erfahren durften , sagen
wir auf diesem Wege allen herz¬
lichsten Dank .

Fam . Ernst Weil , zur „Rose ".
Merklingen a . W ., 15. 11. 1943.

flusöcn bemeinden

Riefern .

bei der Wehrmacht , Reichsarbeits
dienst , Org . Tvdt u . Polizei steher
den Nieferner .
Niefern , den 22. November 1943.
Der Bürgermeister : Kling . ,

Bauschlott .
Bekanntmachung . - Am Freitag , d.
26. Nov . 1943 , findet in dex Zeit
von 14 .15 Uhr (2.15 Uhr nachm . ) bis
18 .30 Uhr auf Veranlassung des
Landrats eine Nachprüfung des
Selbstschutzes in der Gemeinde
Bauschlott statt . Es werden sämt¬
liche Häuser nachgeprüft . Kommis¬
sionen , die-, aus einem Gendarmerie ,
beamten , einem Amtsträger des
RLB . und der Partei hestehen , wer¬
den sich davon überzeugen , ob die
vorgeschriebe »«» Luftschutzmaßnah .
men durchgeführt sind. Zu diesem
Zweck haben sich die Luftschutzwarte
und die übrigen Kräfte des Selbst¬
schutzes mit dem erforderlichen
Selbstschutzgerät in der angegebenen
Zeit in den Häusern bereit zu hal¬
ten . Nichtbefolgyng dieser Maß¬
nahme wird polizeilich bestraft .
Bauschlott , 22 . November 1943 .
Der Bürgermeister als örtlicher .
Luftschutzleiter .

heiraten

36 ]ähr . , eint . Mädel , sucht
lieb ., treuen Kameraden zw . bald .
Heirat im Alter bis 45 Jahren . Zu¬
schriften unter B 15099 an d . V . -

Lebenetiidittee Dame , 20erin, mit
guter Aussteuer und Vermögen ,
sucht intelligenten Herrn als Le¬
benskameraden . Näheres unter 274
durch Briefbund Treuhelf , Brief¬
annahme München 51, Schließf . 37.

21jähriges Mädchen , 1,50 groß , mit
zweijährig . Jungen wünscht lieben ,
netten Lebenskameraden kennen zu
lernen zwecks spät . Ehe . Bildzu¬
schriften unter M 15364 . *

Zu ocrioufdicn

Geboten guterhaltene Burg
und prima Mädchenstiefel , Gr . 30 ;
gesucht Mädchenfahrrad , evtl . Auf¬
zahlung . Angebote u . Nr . 36811 .

öeb , guterh . O .- Halbschuhe
Gr . 37 ; gesucht ebensolche , Gr . 39.
Angebote unber A 15097 an d . V ."

Geboten größerer Holzzuber
ges . zwei guterhalt . Stühle . Gym -
nasiumstraße 91, .2 . Stock.

Geb . wenig getr . Kletterweste
für 14— 16jähr . Jungen . Ges . gut¬
erhalt . Kinderkaufiaden , evtl . . Auf¬
zahlung . Angebote unter K 15192 . *

Geb . guterh . D . - Halbschuhe
Gr . 39V-, mit pass . Ueberschuhen .
Ges . ebens .,

'Gr . 40. Ang . L 15190 .-

Geboten Kerrenarmbanduhr
Ankerwerk , 15 Steine . Ges . nur
guterh . Kinderwagen , mögl . Korb .
Freunhl . Angebote u . M 15197 . -

Geboten ein Waschapparat
Gesucht schöne Puppe od . Schlitten .
Zu erftagen unter Nr . 15201 .

*

Geb . schwarze Pelzmütze . Eeal .
Ges . grauer oder blauer Filzhut .
Angebote unter M 15202 an d . V .-

Gelf . D’Ueberganesmantfl , Heller ,
kariert ., Hänger , Größe 42, für kl .
Figur . Gesucht Kleid , Gr . 40— 42 .
Angebote unter M 15209 an d. V ."

Set » . KUchenbUfett , modern ,
ges. dunkl . Anzug , gut erh . , mittl .
Figur . Angehote ü . K 15211 . -

Ged . gnterh . Damenarmbanduhr
Ges . guterh . Dam .-Lederrohrstiefel ,
Gr . 37V-—38. Angeb . u . M 15216 . -

Geb .btlwanknabmegerät , 9V- mm ,
und Photo , 9X12 Ztm ., ges. Akkor-
deon , 120 Bässe . Ang . u . K 15213 .-

Geb .sehr guterh , O. - Sportsch .
Gr . 37 . Ges . ebensolche Gr . 39 . An¬
gebote unter M 15218 an den B . -

Geb . 2 Herremnäntei , gut erh. , Gr.
46—48. Ges . Herrenanzug , dunkel ,
Gr . 46— 48 . Zu erft . u . Nr . 15135 .-

Geboten wod . Puppensportwa jen
erstkl . Ausführung , mit Futzsack u .
2 gr . Puppen , sowie sonst . Spiels .,
u . 1 Mädchenschirm ; ges. Obstpresse ,
mittl . Größe , od . 1,5—2 PS . Wech¬
sel - od . Drehstrommotor , 220—380
35. , od . 300 Falzziegel . Angebote u .
L 37984 an den Verlag . "

Geb . 2 Kletterwesten für 10- und
14jähr . Mädch . ; ges. Skianzug für
17jähr . Mädchen ; geb . H .-Anzug ,
MM ., mittl . Gr . ; ges. Frauen - Som -
mermantel , Gr . 50 ; geb. schwarzer
H.-Mantel , mittl . Gr . ; ges. Som¬
mermantel für 17jähr . Mädchen .
Zu erftagen unter Nr . 15247 . -

Geboten verschied. Paare Kinderschuhe
u . Ileberschuhe , Gr . 25—30 ; gesucht
Kauflad ., Burg , Gesellschaftsspiele ,
Bücher und sonstiges Spielzeug für
Knaben im Alter von 5—8 Jahren .
H . Keppler , Ludw .-Wilh .-Str . 3, III .

Geboten schbne Sportschuhe
mit fl . Absatz , Gr . 35 ; ges. gleich¬
wertige , Größe 37 , ebenda werden
Turnschuhe , Er . 85 , gegen Gr . 37,
getauscht . - Geb . schöne Burg mit
vielen Soldaten : ges. Puppe oder
sonstiges schönes Mädchenspielzeug .
Angebote unter L 37966 an d . B . -

Geb . 2 Inlettdecken , 4 Jnlett -
haipfel . Ges . 1 Kinderkorbwagen m .
Bettchen und Babywäsche oder ein
Herren - und ein Damenfahrrad .
LSertausgleich . Angebote unter N
15365 an den Verlag ds . Blattes . »

Geboten 1 Knabenmantel für
11j . Jung . , 1 Mädchenmantel für
lOjähr . Mädchen , 1 Dampfmaschine .
Ges . ein Foto , 6X9 oder 4V- X6 , 1
Burschenmantel für 15jähr ., 1 Paar
Skisffefel , Größe 42. L. Stricker ,
Höhenstraß « 10.

Geboten Knabenanzug sowie Win¬
termantel für 10—12jähr . , gut erh .
Ges . Skihofe und Anzug f . 14jähr .
Gehot . 2 Paar Knaben - Stiefel , Er .
36 und 37, 1 Paar Knaben -Halb -
schuhe, Gr . 36 . Ges . Skisttefel , Er .
40 , und Halbschuhe , Gr . 39 . Gebot ,
braune Damenhalbschuhe , Er . 36,
halbhoh . Absatz , ges . 1 Paar gleich-
wertig «, Gr . 37 oder 38. Angebote
unter H 15310 an den Verlag . -

Gebot . Kinderkastenwag . . Herren¬
armbanduhr , Drehplatte , -0 45 cm ,
Regulator , rep .-bed . , silb . Brokat¬
schuhe , Gr . 36/37 ; ges . Eisschrank ,
Nähtifch mit mehreren Schubladen ,
Servierwagen , mod . Klavierlampe ,
Schreibtischuhr . Angeb . Nr . 15140 .-

Geboten Schreibmaschine
gebr . (Smith Premier ) ; gesucht ein

, Radio , 220 V. , Gleichstrom . Angeb.
unter L 37938 an den Verlag . -

» Gebt . H.-Fahrrad , fahrbares Kind.-
bett (b . 3 I . ) ; ges . Nähmaschine ,
guterh ., mögl . verfenlh . ; geb. schw .

* H.- Schuhe , Gr . 42 ; ges . hl . od. fchw.
1 D .-Schuhe , Gr . 39 ; geb . Konfirm.-
* Anzug bl . ; ges . Ledertasche u . Kin -
* derstiefelchen , Gr . 26 . Angebote u .

G 15208 an den Verlag . »

Zuoerkauscknm
'

Seb . prima Ski '
Stiefel ; gef . Kü¬
chenteppich od . gu¬
ter Läufer , Wert¬
ausgleich . Angeb .
unter M 15359.
Seb . gnterh . Äon»
firmanden -Bnzug ;
gef . guterh . Anzug
od . Wintermantel
für 17—18jährig
Angeb . G 15357.

2 Paar Dame «
Aohrstiefel , Gr . 37
und 38, gef ., evtl .
Tausch geg . gut -
erh . braune Herr .-
Halbschuhe und
chwarze Herren

Schnürstiefel , Gr .
41— 42 . Angebote

i unter K 15260.

Gebot . 1 golden
D .-Ahr . Ges . Ak-
tenmappe mit Fä¬
chern und Außen¬
taschen . Angebot !
unter G 15234. '
Geb. Kindersport
wage » , sehr schön ;
ges. schöner Pup¬
penwagen o . Pup
pensportwagen mit
Puppe . Angebote
lunter H 15334
den Verlag .

Geb. Platinfuchs ,
wundervoll . Stück ,

«gesucht ebensolch .
Silberfuchs . Ange¬
bote unt . L 15287
an den Verlag .

e Seb . Fußballstief .
Sröße 37—38 , ze¬
ucht Fußballstief .,

Größe 40—42.
Angebote unter K
15278 an d. B . »

Geb. Akkordeon
>« s. Photoapparat
X9 . Angebote u .

M 15343. a . d . B .»

Gebote » guterhalt .
Bettstelle ; gesucht
stabiler Märklin -
Baukasten . Angeb .
unter K 15231 an
den Verlag .

*

Geb. 1 Paar Reit¬
stiefel ; gesucht Bo¬
denteppich , 3X4 m.
Angeb . M 37985 .'

Geb. Waschtisch m .
Marmorplatte so .
Spiegel ) ; gesucht
guterh . Wollkleid ,
Gr . 42—44 . Zu er¬
fragen Nr . 37956 .-

Seb . 1 Paar Fuß¬
ballstiesel od . 1 P
Damen -Lederhaus -
schuhe ; ges . 1 gut¬
erhalt ., moderner

Puppenwagen .
Angebote unter G
37961 an d . B . -

Geb . Rodelschlitten
gesucht K.-Sport -
wagen . Angebote
unter K 15313 . -

Gebot, sehr schön .
Kollier (12 gr Gra¬
nate ) ; gesucht Be¬
steck. Zu erfragen
unter Nr . 15317
an ^den Verlag . -
Geb . eich ., rechteck.
Tisch; gesucht gut¬
erhalt . Polsterrost .
Angeb . A 15323 . -

Gebot . Bügeleisen
220 V . ; ges. Dam ..
Rohrstiefel , Gr . 39.
Erft . Nr . 15276 . -

Geb. l P . braune
H.-Halbfchuhe, Gr.
40, 1 P . schwarze
H.-Halbschuhe , Gr .
40 , gebraucht ; ges.
1 Läufer , etwa 5
bis 6 m lg . Ange¬
bote u . M 15264 .-

Leb. schwarzgestr.
H.-Anzug , Gr . 1,73
mf g« s„ Zimmer¬
teppich ; geb . schwz
H.-Sttesel , Gr . 40
b. 43 ; ges. kleiner ,
rd .- Tisch (Rauch¬
tisch ) . Zu erftagen
unter Nr . 15265
im Verlag d . Bl .-

Geb. groß. Klnder-
schiebkarre» ; aes.
Eisenbahn « . sonst .
Spielzeug . Zu er¬
fragen unter Nr .
45281 im Verlag .-

Geb . erstkl . Rohr¬
stiefel, Maßarbeit ,
Juchten , wasser¬
dicht, doppelsohlig ,
Gr . 41—42 ; ges.
tadelloser Boden -
beppich. Angebote
unter M 15270 . -

Geboten ei« Paar
schw . Cheor .-Da -
men - Schnürstiefel
Gr . 40 ; gesucht ein
Paar fchw. Dam .-
Schnür -Halbschuhe
Gr . 40 . Angeb . u .
L 15275 a . d . V . -
Geb. Tischtennis ,
ges. Sfihose für
17jähr . Angebote
unter B 15356 . -

Geb. 1 P . schöne,
mod. Schuhe, Er .
37V- ; gef . 1 Paar
gleichwertige , Gr .
37 , Angebote unt .
L 15345 an d . V .-

Gebot. Bettwäsche ;
ges . guterhaltener
H.-Anzug , mittlere
Größe . Zu erfra¬
gen unt . Nr . 15342
:m Verlag d . Bl .-

Geb. gut . Damen -
Angora -Pullooer

Gr . 44 ; ges. Kin¬
dermantel f . 1V --
bis 2jähr . Dillwei -
ßenst. , Kelsenst . 27.
Geb. 1 P . Herren-
Kohrstiefel, Gr . 42 ;
gesucht 1 Kinder¬
dreirädchen . Ange¬
bote unt . B 1533?
an den Verlag . -

Geboten guterhalt .
M .- Wintermante >

für 13—16 Jahre .
Gesucht Grammo¬
phon mit Platten .
Ang . u . K 15252 .«
Gebot , guter drei¬
flamm . Gasherd .
Gesucht guterhalt ,
gr . Puppe . Noth¬
weiler , Stein , Kö-
nigsbachrr Str . 17
Gebot , guterhalt .

Dauerbraud -
Zimmerofe «. Ges.
wenig getr . Herr .»
Uebergangsmantel
für schlke . Figur .
Größe 1,75 Ztm .
Ang . u . M 15251-

Gebote »
br. Pumps , gut
erhalt . , Gr . 38/39 ,
für schl . Fuß . Ge¬
sucht Sportschuhe
oder Skistiefel od .
Schastst ., G . 38/39
Zu erf . Nr . 15242»
Gebot , kl. Kocher,
110 Volt . Gesucht
schön« Tischdecke
und Wandschoner .
Angebote unter K
15273 an d . Verl .-

Geb. Brauffchleier
und Kranz . Ges.
Tisch und Stühle .
Ang . u . K 15262 .-

Gebot , modernes
Wohnzimmer .

Ges . sehr guterh .
Pelzmantel . Wert¬
ausgleich . Angeb .
unter G 15232 . »

Gebot . Schreibtisch
mit Sessel . Ges .
Ntis - , Marder - ,
Nerzkoll . . od. Sil -
ierfwchs . Wertagl .
Ang . u . M 15233-

>Die Deutsche Arbeitsfront
NSG JCraft durdt Freude '

Freitag , den 26. November Ü43
19 Uhr, im Stadt Saalbau

„Freudenspender -
Alles für Dich"

gross -varietE
2 Ninons , Tanzduett - Walter Rand

Jongleur - Fortuna -Ba ’lett -
2 ßeginas , Equilibristen - 5 Sylvest,

Kunst und Können auf Rädern
2Ri <hards , Stepaki “ Jan , Univer¬

salakt - Heinz Lieden , Tenor -
Friedei Fintes , Sängerin - Hilde

Hidalgo , Tänzerin “ Kapell¬
meister am Flügel

Eintrittskarten zu HM. 3 - und 2 .- dÄ der

LdF-Vonerktnüstelle Oestliche37a, Buf 3911

. und an der Abendkasse

Gebot . Stehlampe
e-ich., geschnitzt, m.
Tisch. Des . Herr .-
o. Dam .-Fahrrad .

, Die Deutsche Arbeitsfront
NSG . „Kraft durch Freude

Konzertring 1943/44

Der 3 . Eammermasikabend
Riele-Queling-Quartett

crm Donnerstag, 25, November,
muß aus technischen Gründen

bereits nm 18 *30 UllT beginnen
ii. —

filmflitctw
Ufa - Theater
Erstaufführung ! Täglich 2 .30, 5 .00,
7 .30 Uhr : „Der Ochsenkrieg

' . Ein
neuer Ganghofer -Film der Ufa aus
dem Berchtesgadener Land mit

■einer zarten , feindliche Gewalten
überwindenden Liebesgeschichte . Es
wirken mit : Elfriede Datzig , Paul
Richter , Willy Nösner , Fritz Kam -
pers , Ernst Sattler , Friedrich im¬
mer . - Vorher ; „ Pimpfe lerne »
fliegen " und die Deutsche Wochen-
schau . - Jugend !, sind zugelaffen .

L. il _ l - Lichtspiele
'

Heute nur noch 2 .45 : „Knox und bi«
lustige » Vagabunden ". Ein musika¬
lisches Lustspiel aus d . zirkusleben
mit Hans Moser , Georgia Holl ,
Rolf Wanka , Leo Elezak , Adele
Sandrock und Pat und Patachon . -
Kulturfilm : „Waschbär und Waffer »

nerz". - Wochenschau nach d. Haupt.
film . - Jugendliche zugelaffen .

LIII - Lic hfsplefe
Heute 5 .00 und 7 .30 Uhr . In Erst¬
aufführung : Der ftanzösische Kri¬
minalfilm in deutscher Sprache
„Das unheimliche Haus ". Span ,
nung von der ersten bis zur letzte»
Minute , gesteigert durch die über¬
ragende Darstellungskunst v . Raimu ,
Juliett « Faber , Jean Tissier ,
Jacques Baumer . - Kulturfilm :
„Der Erde Lebensraum ' . - Wochen¬
schau vor dem Hauptfilm . Jugend¬
liche nicht zugelassen .

Modernes Theater mu > M)23
Zweite W o ch e I — Täglich
2 .30, 5 .00 , 7 .30 Uhr . In Wieder¬
aufführung : „Die Reise nach Tilsit "
mit Kristins Söderbaum , Fritz van
Dongen , Anna Dammann . Kultur¬
film : „Die Jüngste » der Luftwaffe "
— Bor dem Hauptfilm : Deutsche .
Wochenschau. — Jugendliche nicht
zugelassen . - Vorverkauf für näch¬
sten Tag jeweils an der Tageskasse .

Stadttkeater
Heute Mittwoch , 24. Nov . , 19.30 bis
21 Uhr : I . Sinfoniekonzert , Beetho¬
venabend , veranstaltet in Verbin¬
dung mit der NS . °Gemeinschast
„Kraft d. Freude ". Ausführende :
Das städt . Orchester Pforzheim . Lei¬
tung : Hans Leger , städt . Musikdir .
Solist : Ludwig Kühn . (Preise : 1-- ,
2 .- und 3 .- Mk .j_

Donnerstag , 25. Nov ., 19 bis 21 .30
Uhr : „ Friedemann Bach ". (5. Vor¬
stellung der Donnerstag -L -Miete
jfrühere Donnerstag -8 -Mietej und
Freiverk .) Die am Donnerstag , 18.
Nov . , ausgefallen « Mietvorstellung
.A wird am 2 . Dezember nachgeholt .
Mietblock mitbringen !_

Freitag , den 26. Nov . : „Ich brauche
dich ". (5 . Stammsitzmiete Buchstabe
G und Freiverkauf .)

vemisckte Ünzeigen
Die Dame mit Kind, die mich Sonn¬

tagabend nach Hause gebracht , wird
höfl . um ihre Adresse gebeten . Fr .
Herdtle '

, Westliche 28.
Wiese oder KleestUck
Nähe Wartberg , zu pachten oder zu
kaufen ges. Angebote B 36739.

kreü-. Stanz-, Äushauer- u. Bohrarbeiten
Gewindeschneiden sowie Lötarbeiten
sämtlicher Metalle können noch zu¬
sätzlich übernommen werde » . Ange -
bote unter G 37577 an den Berl .

Kl . Anhänger für Export wer¬
den zum Oxydieren vergeben . Zu
erftagen unter Nr . 37960 i. V . *

Wer kann Drückt, Präge - , Stanz -
und Dreharbeiten anferttgen ? An -
gebote unter E 37939 an d . V . "

Beteiligung an einem Betrieb
oder Kauf , Branche einerlei , von
erfahrenem Kaufmann gesucht . An -
gebote an Schließfach 161 , Pforzhm .

Fräulein sucht Kundenkreis
im Ansbessern und Umändern vou
Wäsch« u . Kleider »

verloren usu».
Ein goldener Ring mit Lapis am

Donnerstag in der Lalwer Str . Ab -
zugeben gegen gute Belohnung her
tzaug , Sahnstraße 25._

Cin rotblauer und ei» rosa Kinder -
Handschuh . Abzugeben gegen Be¬
lohnung bei Fr . M . Koch, Kaiser -
Friedrich -Straße 20.

Ein D. -Lederyandfchuh, schwarz mit
weißen Streifen , wurde am 22. 11.
1943 abends an der Straßenbahn¬
haltestelle Durlacher Str . od. Halte¬
stelle Parkstr . Gegen Belohnung ab»
zugeben auf dem Fundbüro ,
kin Brillantring in d . Straßenbahn !
Haltestelle Sedanpl ., bis Hohenstau -
fensttaße . Abzugeben gegen Beloh .
nung auf dem Fundbüro .

V.

Der seidene Schal , der am Samstag -
abend im Zug Nagold —Pforzheim

Angebote unter Kl gefunden wurde , wolle bitte Ja !m-
15267 an d . B . " I str. 26, bei Zeh, g. Bel . abg . w. ( '
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